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Liebe Leserinnen und  
Leser des e-Magazins!

Bürgermeister
Reinhard Pichler

Liebe Eggersdorferinnen  
und Eggersdorfer!

Schon neigt sich das Jahr wieder dem 
Ende zu. Ein wunderschöner Herbst 
ist vorbei und das Weihnachtsfest 
steht unmittelbar bevor. Nach wie vor 
beherrscht Corona das Tagesgesche-
hen. Besonders in dieser Zeit sehe ich 
es noch mehr als meine Pflicht, dafür 
Sorge zu tragen, dass die Gemeinde 
funktioniert. Dank unserer engagier-
ten MitarbeiterInnen, und auch dank 
Ihnen, liebe EggersdorferInnen, kön-
nen wir aber trotz aller Herausfor-
derungen auf ein erfolgreiches Jahr 
zurückblicken.

Als neues erst kürzlich im Gemeinde-
rat beschlossenes Klimaschutzprojekt 
möchte ich Ihnen die „Klima- und Ener-
giemodellregion Schöcklland“ vor-
stellen. Gemeinsam mit den Gemein-
den St. Radegund bei Graz, Stattegg, 
Weinitzen und Kumberg haben wir 
uns um eine Förderung dieses Projek-
tes beim österreichischen Klimafonds 
beworben. Im Erfolgsfall wollen wir 
nun in den nächsten 3 Jahren gemein-
sam verschiedene Klimaschutzprojek-
te umsetzen. Klima- und Energiemo-
dellregionen (kurz KEM) werden im 
Rahmen dieses nationalen Förderpro-
grammes unterstützt, lokale Ressour-
cen an erneuerbarer Energie optimal 
zu nutzen, Energieeinsparungspoten-
tiale auszuschöpfen und nachhaltige 
Mobilität zu forcieren. Dabei werden 
konkrete Maßnahmen umgesetzt, um 
auf diese Weise die Energienutzung 
zu reduzieren und parallel dazu den 
Anteil an fossilfreien, erneuerbaren 
Energieträgern zu erhöhen. Mit dem 

Fokus die Energiewende auf Gemein-
deebene voranzutreiben, bisherige 
Aktivitäten zu evaluieren und künftige 
Leistungen gezielt (neu) auszurichten, 
sollen damit umsetzungsorientierte 
Strukturen im ländlichen Umfeld ver-
ankert werden. Dadurch ergeben sich 
Fördervorteile für die beteiligten Ge-
meinden, gemeindeeigenen Betriebe, 
Vereine sowie Klein- und Mittelbetrie-
be. Nicht zuletzt kann auch das bereits 
begonnene Umdenken in der Bevöl-
kerung hinsichtlich Klimaschutz wei-
terhin positiv begleitet und gefördert 
werden. Mit der Gründung dieser Re-
gion möchte sich Eggersdorf verstärkt 
in Richtung klimaneutrale Gemeinde 
und Klimaschutz positionieren. Auch 
die Bevölkerung soll dabei mit in das 
Boot geholt werden, zumal die Ener-
giewende nur gemeinsam gelingen 
kann. Entsprechende weitere Infor-
mationen zum Projekt folgen Anfang 
2022. 

Ein aktueller Beitrag von Eggersdorf, 
um die Gemeinde klimafreundlich und 
zukunftsfit zu gestalten, ist unser be-
reits vorhandenes Angebot im Bereich 
E-Mobilität. Das aktuelle System mit 
dem BMW i3 steht noch bis Ende 2021 
in gewohnter Form zur Verfügung. 
Aufgrund Vertragsablauf mit der Ener-
gie Steiermark erfolgt ab Jänner 2022 
der Umstieg auf einen Hyundai Kona 
EV (Leasingvariante über die Firma 
Vogl +Co). Ab diesem Zeitpunkt gibt 
es keinen jährlichen „Mitgliedsbei-
trag“ mehr. Die Leihgebühr beträgt 
für den Nutzer € 4,00 je Stunde (max. 

Tagesgebühr € 30,00), Buchung sowie 
auch das Auf- und Zusperren des Fahr-
zeuges erfolgt über eine App. In die-
ser Mietgebühr ist eine regelmäßige 
Reinigung und eine Ladekarte enthal-
ten. Das kostenlose Laden ist an allen 
Energie-Ladesäulen in der gesamten 
Steiermark möglich.

2021 war für alle Vereine und Organi-
sationen ein schwieriges Jahr. Viele 
Veranstaltungen konnten nicht abge-
halten werden, bei denen ein Groß-
teil der finanziellen Grundlagen für 
die Tätigkeiten im laufenden Betrieb 
erwirtschaftet werden. Auch viele ge-
wohnte Aktivitäten in der Vor- und 
Weihnachtszeit waren nicht möglich. 
Sie fehlen mir und auch vielen unserer 
GemeindebürgerInnen. Danke an alle 
für ihr Verständnis und ihre Rücksicht-
nahme. Halten wir auch weiterhin zu-
sammen und gehen wir mit Optimis-
mus auch in die kommenden Wochen 
und an die Planungen für das kom-
mende Jahr. 

Ich wünsche Ihnen noch eine besinn-
liche Weihnachtszeit und alles Gute, 
viel „Xundheit“ und Zufriedenheit im 
neuen Jahr!

Ihr Bürgermeister
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Persönliches

Theresia Peinhopf, 
91 Jahre

Melitta Schreiber, 
75 Jahre

Hedwig Bloder, 
90 Jahre

Alois Schiffer, 
90 Jahre

Karl Taucher, 
97 Jahre

Alois Wolf, 
80 Jahre

Leopold Otto 
Gradwohl, 90 Jahre

Rosa Wolf, 
75 Jahre

Margarete
Wetzelberger ,80 Jahre

Josef Adelmann, 
75 Jahre

Josef Pirkheim, 
80 Jahre

Johann Löffler, 
80 Jahre

Maria Klupp, 
91 Jahre

ÄLTER ALS 90 JAHRE

90 JAHRE

Elisabeth Rudolecky, 
75 Jahre

Maria Konrad , 
75 Jahre

Richard Kupfner, 
75 Jahre

Hubert Michael Fassel, 
80 Jahre

Anton Goger, 
98 Jahre

Dr. phil. Ilse Groke, 
80 Jahre

80 JAHRE

75 JAHRE

Fritz Erna, 94

Irmingard Maria Sattler, 95

Maria Wagner, 93

Waltraud Hofrichter, 92

Leopoldine Pessl, 92

Barbara Rabel, 92

ÄLTER ALS 90 JAHRE

Friederike Zierler

Margareta Schitter

Leopoldine Kolaric

90 JAHRE

Johann Neukom

Karl Heumann

Karl Kajetan Oberer

85 JAHRE
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TODESFÄLLE

80 JAHRE

Herbert Zottler
Brigitta Trummer
Wolfgang Hubert Helmreich
Hubert Wolf
Helmut Feichtinger
Margareta Bernhart
Dr. med.univ. Renate Sarlay
Herta Pukshofer
Anna Hoffmann-Gudehus

75 JAHRE

Erika Matulik
Maria Locker
Waltraud Katharina Glaser
Johann Trinkl
Christine Greiner
Irma Rappold

Vioara Decebal, 66 Jahre

Johann Riegelnegg, 87 Jahre

Mustafa Ergül, 48 Jahre

Manfred List, 68 Jahre

Gertrude Zierler, 73 Jahre

Eva Scharl, 92 Jahre

Ernst Wimmer, 85 Jahre

Dr. Silvia Staudacher, 65 Jahre

Ilse Brunner, 64 Jahre

Maria Lafer, 84 Jahre

Martin Lammer, 79 Jahre

Magareta Fink, 96 Jahre

Ludmilla Friedberger, 78 Jahre

Karl Kalcher, 85 Jahre

… hat die Diplomprüfung an der Schu-
le für Gesundheits- und Krankenpflege 
des Landes Steiermark mit Erfolg be-
standen. Sie ist nun zur Führung der 
Berufsbezeichnung Diplomierte Ge-
sundheits- und Krankenpflegerin be-
rechtigt. 

Agnes 
Felgitscher

ERFREULICHES

… hat die Lehrabschlussprüfung in den 
Modulen Heizungstechnik sowie Steu-
erungs- und Regelungstechnik mit 
Auszeichnung bestanden. 

Stefan 
Friedl

Eltern: Nadine Pöschl und Kevin Lieb

Eltern: Simone und Johannes Faustmann

Lea-Sophie

Eltern: Selina Ribitsch und Elejan Turic Eltern: Cornelia Schiefer und Matthias Sauseng

Elijah
Jonah 
Josef Rudolf

Magdalena

GEBURTEN

Eltern: Sabrina und Andreas Wieland

Leo

Wir wünschen unseren 
Neuankömmlingen alles Gute 
auf dem weiteren Lebensweg!

Eltern: Doris Weidacher und Jürgen Hubert

Selina
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Soziales &

Umwelt
BERG- UND NATURWACHT

Fledermausschutz

Die kalten Wintertage machen Lust 
auf ein gemütliches Kaminfeuer! Bitte 
achten Sie beim Einbringen des Feuer-
holzes darauf, ob sich nicht vielleicht 
eine Fledermaus zum Überwintern 
darin versteckt hat! Manche Fleder-
mausarten, wie z.B. die Rauhautfle-
dermaus nutzen die schmalen Spalten 

eines Holzstoßes gerne für ihren Win-
terschlaf. Da sie ihren Stoffwechsel 
bei kalten Temperaturen stark zu-
rückschrauben, können sie auf eine 
Störung nicht unmittelbar reagieren 
und davonfliegen. Sie bleiben meist 
regungslos auf den Holzscheitern 
hängen. Sollten Sie eine Fledermaus 
entdecken, legen Sie das Holzstück 
vorsichtig an einer geschützten Stel-
le des Holzstoßes wieder ab, sodass 

die Kleine dort ungestört ihren Win-
terschlaf fortsetzen kann.  Wenn die 
Fledermaus durch das Umschlichten 
des Holzes verletzt wurde oder auf-
gewacht sein sollte, wenden Sie sich 
bitte an die Koordinationsstelle für 
Fledermausschutz und -forschung 
(KFFÖ), Kleine Wildtiere in Not oder 
die Steiermärkische Berg- und Natur-
wacht (siehe Kontakt)! 

Biber

War der Europäische Biber in Europa 
Ende des 19. Jahrhunderts bereits fast 
ausgerottet, hat sich sein Bestand in-
zwischen erholt. In der Steiermark 
gibt es geschätzte 700 Tiere, die meis-
ten haben ihr Revier entlang der Flüs-
se im Süden und Osten des Landes wie 
Lafnitz, Mur oder Raab bezogen. Und 
auch an der Rabnitz in Eggersdorf hat 
sich eine Biberfamilie niedergelassen!

Als reine Pflanzenfresser, ernähren 
sich Biber in den Wintermonaten vor 
allem von Rinde und Knospen von 



9

So
zi

al
es

 &
 U

m
w

el
t

BERG- UND NATURWACHT

Bibermanagerin Land Steiermark 
Mag. Brigitte Komposch, MSc

Tel.: 0316/35 16 50-17  
Mobil: 0660/717 09 33 
E-Mail: bibermanagement@
oekoteam.at

INFOS & KONTAKT

Weichhölzern, in den Sommermona-
ten nutzen sie ein breites Spektrum 
an krautigen Pflanzen. Biber leben 
im Familienverband, der aus einem 
Elternpaar mit Jungen im 1. und 2. Le-
bensjahr besteht, pro Jahr gibt es nur 
einen Wurf mit 1 bis 5 Jungtieren. Jede 
Familie besetzt ein Revier, welches 
Artgenossen gegenüber vehement 
verteidigt wird. Ist somit ein Gewäs-
serabschnitt von einer Familie be-
setzt, kann sich keine weitere dort an-
siedeln, wobei die Länge des Reviers 
in erster Linie vom Nahrungsangebot 
abhängt.

Aufgrund seiner Fähigkeiten, Dämme 
anzulegen und Gewässer aufzuwei-
ten, kann der Biber seine Umwelt aktiv 
gestalten und verändern. Biberland-
schaften schaffen Lebensraum für 
eine Vielzahl an Tierarten, tragen zur 
Grundwasserneubildung bei und puf-
fern Starkregenereignisse ab, indem 
sie natürlichen Rückhaltebecken 

schaffen. Der „Landschaftsgärt-
ner“ Biber sorgt somit für eine bio-
logische Form der Gewässerrenatu-
rierung und beteiligt sich aktiv am 
Hochwasserschutz!

Da diese Dynamik jedoch nirgendwo 
in der Kulturlandschaft mehr ohne un-
erwünschte Auswirkungen erfolgen 
kann, führen Biberaktivitäten über 
kurz oder lang zu Konflikten mit der 
Land-, Forst- und Teichwirtschaft. 
Häufig treten die Konflikte in jenen 
Bereichen der Kulturlandschaft auf, in 
denen die menschliche Nutzung bis an 
den Gewässerrand reicht, da die Biber 
ihre Aktivitäten meist auf einen relativ 
schmalen Streifen entlang der Gewäs-
ser beschränken.

Da der Biber nach EU-Recht (Fauna-
Flora-Habitat-Richtlinie) streng ge-
schützt ist, ist es verboten, Biber zu 
fangen, zu töten oder während der 
Fortpflanzungs-, Aufzucht-, Über-
winterungs- und Wanderungszeit 

absichtlich zu stören. Somit ist auch 
das Entfernen oder die Beschädigung 
seiner Bauten und der damit im Zu-
sammenhang stehenden Dämme 
nicht erlaubt!

Bitte wenden Sie sich für sämtliche 
Fragen und Anliegen zum Thema 
Biber an die Bibermanagerin des Lan-
des Steiermark, Mag. Brigitte Kom-
posch. Sie übernimmt bei Bedarf die 
Bearbeitung von Konfliktfällen und 
die Beratung betroffener Landnutzer 
vor Ort. 

BIOWärme 
Eggersdorf

Registrierte Genossenschaft 
mit beschränkter Haftung

Edelsbachstraße 12 
8063 Eggersdorf bei Graz

office@bio-waerme-eggersdorf.at

Obmann  
Franz 

Lichtenegger
Tel: 0664/12 15 501
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Durch die Entscheidung des Verfas-
sungsgerichtshofs (VfGH) G 139/2019-
71 wurde das ausnahmslose Verbot 
der Hilfeleistung zum Suizid mit Wir-
kung vom 31.12.2021 aufgehoben.

1. Zur Situation

Da nun der VfGH die Beihilfe zum Sui-
zid gesetzlich unter gewissen Umstän-
den straffrei stellen wird, braucht es 
bestimmte Rahmenbedingungen für 
einen verantwortungsvollen Umgang 
mit der neuen Situation.

Auch der Verfassungsgerichtshof 
betont, dass die freie Selbstbestim-
mung durch vielfältige soziale und 
ökonomische Umstände beeinflusst 
werden kann.

Deshalb müssen laut VfGH staat-
liche Maßnahmen zur Verhinderung 
von Missbrauch gesetzt und eine 
Hospiz- und Palliativversorgung für 
jeden/für jede ermöglicht werden. 
Dieser Sichtweise des VfGH schließt 
sich der Hospizverein Steiermark 
an.

2.  Position des 
Hospizvereins Steiermark

Wir sehen es als unsere Aufgabe, ein 
Leben bis zuletzt lebenswert und 
mit bestmöglicher Lebensqualität 
zu ermöglichen. Der Hospizverein 
Steiermark hat sich aufgrund seiner 
langjährigen Erfahrungen in der Be-
gleitung am Lebensende gegen die 
Legalisierung des assistierten Suizids 

HOSPIZVEREIN STEIERMARK

ausgesprochen. Wir respektieren das 
Erkenntnis des VfGH und sehen es als 
unsere Aufgabe, unsere Anliegen für 
die Schaffung der Rahmenbedingun-
gen zum Ausdruck zu bringen.

Der Hospizverein Steiermark teilt auch 
die zentrale Grundauffassung des 
VfGH, dass „das verfassungsgesetz-
lich gewährleistete Recht des Einzel-
nen auf freie Selbstbestimmung“ zu 
schützen ist. Dazu gehört es auch, alle 
Formen von Sterbewünschen schwer 
kranker Menschen ernst zu nehmen 
und professionell darauf zu reagieren.

HospizbegleiterInnen leisten keine 
Assistenz zum Suizid. Hospiz steht je-
doch für die Begleitung von Menschen 
bis zuletzt. Dies schließt auch alle ein, 
die sich für den assistierten Suizid 
entscheiden.

3. Anliegen und Forderungen
•  Rahmenbedingungen für einen 

Tod in Würde und Sicherheit

• Sorge um Schutzbedürftige

• Verhinderung von Missbrauch

•  Kein Zwang bei der Entscheidung 
über das eigene Lebensende

•  Stütze, Verständnis und Orientie-
rung für die Begleitenden

Erarbeitet von der Arbeitsgruppe Ethik 
(Paula Glaser, Sabine Janouschek, 
Trautgundis Kaiba, Johann Platzer, 
Beate Reiß, Elisabeth Pia Sobota, Jo-
hanna Vucak); Stand September 2021 
Positionspapier HV Stmk, September 
2021 

Position des Hospizvereins Steiermark 
zum Thema Assistierter Suizid
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VOLKSHILFE

Wieder neigt sich ein Jahr zu Ende. Ein 
Jahr in dem vieles passiert ist und ein 
sehr herausforderndes Jahr für alle, 
mit vielen Einschränkungen, Verunsi-
cherungen und Neuerungen.

Weihnachten ist eine gute Zeit um 
inne zu halten und für das neue Jahr 
Kraft zu tanken. Auch wir vom Tages-
zentrum Hart tanken Kraft für ein 
neues, aufregendes Jahr mit vielen 
neuen Zielen und Ideen, um unsere Ta-
gesgäste wieder durch das Jahr 2022, 
das hoffentlich wieder durch Normali-
tät geprägt sein wird, zu begleiten.

Durch die Betreuung im Senioren Ta-
geszentrum Hart wird es Menschen 
ermöglicht, so lange wie möglich da-
heim zu bleiben und trotzdem soziale 
Kontakte zu pflegen.

Sie haben die Möglichkeit, sich ein 
Bild unserer Arbeit im Tageszentrum, 
bei einem Kennenlerntag zu machen.

Das Team des Senioren Tageszent-
rums Hart wünscht eine besinnliche 
Weihnachtszeit und alles Gute im 
neuen Jahr 2022. Wir danken unseren 
Tagesgästen und deren Angehörigen 
für die gute Zusammenarbeit und das 
entgegengebrachte Vertrauen! 

Senioren Tageszentrum Hart

VEREIN 
PRO SCHÖPFUNG

Neu! Müllsammel- 
spaziergang jeden 
1. Donnerstag im 

Monat in Eggersdorf 

Neu ins Leben gerufen hat die 
AG Pro Schöpfung einen ge-

meinsamen Spaziergang zum 
Müllsammeln! Dieser findet 

jeden 1. Donnerstag im Monat 
statt. Für nähere Informatio-

nen steht Ihnen Renate Sturm 
unter der Telefonnummer 

0664/4615300 gerne zur Ver-
fügung. Treffpunkt ist Schulhof 

der Volksschule Eggersdorf.
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FRIEDENSLICHTLAUF

Der alljährliche Friedenslichtlauf im 
Ortsteil Hart-Purgstall wird auch 
heuer der Pandemie zum Opfer fallen. 
Angesichts der explodierenden Infek-
tionszahlen wird eine Durchführung 
wie zuletzt im Jahr 2019, als die Läufe-
rInnen das Friedenslicht zu den Weg-
kreuzen brachten und an die dort ver-
sammelten Menschen verteilten, mit 
Sicherheit nicht möglich sein.

Trotzdem braucht niemand auf das 
Friedenslicht verzichten. Wie schon 
im Vorjahr wird das Licht am 24. 

Friedenslichtlauf 2021 – Was ist heuer möglich?

So war es vor Corona: Friedenslichtspende bei der Prellerbergkapelle am 24.12.2016

www.gottmann-landtechnik.at • e-mail: gottmann@aon.at

Handels- u. Kraftfahrzeug - Reparaturbetriebs-GesmbH

8062 Kumberg, Gschwendterstraße 1
Tel. 03132/2485, Fax 03132/2485-24

VINZENZ-
GEMEINSCHAFT
UND SOZIALKREIS

Dezember im Laufe des Vormittags 
zu den Wegkreuzen und Kapellen ge-
bracht und kann dort im Laufe des 
Tages jederzeit abgeholt werden. 
Wenn es auch schwerfällt, auf lieb 
gewordene Traditionen zu verzich-
ten, so geschieht das doch nur, damit 
möglichst alle gesund bleiben und 
vielleicht können wir dann im kom-
menden Jahr den Friedenslichtlauf in 
gewohnter Form wieder abhalten. Für 
die Organisation: Adolf Landgraf und 
Karl Gottmann 

Sprechstunde für 
Hilfesuchende im 

Kirchenhaus

Der Sozialkreis und 
die Vinzengemeinschaft 

der Pfarre Eggersdorf stehen 
jeden Donnerstag 

von 9.00 bis 10.00 Uhr 
im Kirchenhaus 

(oberhalb der Bücherei) 
für Hilfesuchende und deren 

Anliegen zur Verfügung. 
Während dieser Zeit sind die 

BeraterInnen 
unter der Telefonnummer 
0677/64096495 erreichbar.
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Im Zelt gegenüber der Apotheke 
können in Österreich versicherte 
Personen pro Tag kostenlos eine 
Antigen- und eine PCR-Testung in 
Anspruch nehmen. Die aktuellen 
Testzeiten sind unter www.
marienapotheke.net sowie 
als Aushang bei der Apotheke 
ersichtlich. Eine Anmeldung 
ist erforderlich und kann über 
https://apotheken.oesterreich-
testet.at, telefonisch unter 0800 
220330 (kostenlose Hotline) oder 
03117/27988 (Apotheke) sowie 
persönlich in der Apotheke selbst 
vorgenommen werden. 

März

Februar
MO

DI

MI

DO

FR

SA

SO

APOTHEKEN BEREITSCHAFTSDIENSTE 01/22 – 04/22

Stadt-Apotheke Gleisdorf
Florianiplatz 8
8200 Gleisdorf
Tel.: 03112/24 69-0

Marien-Apotheke 
Hauptstraße 33 
8063 Eggersdorf 
Tel.: 03117/2 79 88-0

Fux-Apotheke 
Markt 137 
8323 St. Marein b. Graz 
Tel.: 03119/3 11 11

Apotheke Sinabelkirchen
Untergroßau 185
8261 Sinabelkirchen 
Tel.: 03118/2 03 68

Raabtal-Apotheke
Ludwig-Binder-Straße 27 
8200 Gleisdorf 
Tel.: 03112/56 00

Kur-Apotheke
Hauptstraße 66
8301 Laßnitzhöhe
Tel.: 03133/24 56-0

Apotheke St. Margarethen 
8321 St. Margarethen/Raab 330 
Tel.: 03115/2 20 65

Kulmland Apotheke
8212 Pischelsdorf am Kulm 59 
Tel.: 03113/83 30

Zur Markt Apotheke
Untere Hauptstraße 25
8181 St. Ruprecht/R.
Tel.: 03178/2 83 11

Apotheken

Jänner

April
MO

DI

MI

DO

FR

SA

SO

MO

DI

MI

DO

FR

SA

SO

MO

DI

MI

DO

FR

SA

SO

COVID 19-TESTUNG
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Therapeuten & Ärzte

Körpertherapie

Physiotherapie

DI (FH) Sigrid Kovacic

Yoga-Therapeutin i.A. und 
Yogalehrerin

Hauptstraße 56, Eggersdorf  
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at

Termine nach Vereinbarung

Verena Hasenhütl

Physiotherapie, Craniosacral-
therapie und Energetik 

Praxis Wagnerwirt 
Volkersdorferstraße 17, 
Eggersdorf 

Tel.: 0660/9 21 50 37 
E-Mail:  praxis.wagnerwirt@ 

gmail.com

Termine nach Vereinbarung 

Martin Färber, BSc 

Physiotherapeut

Hauptstraße 56, Eggersdorf 
Tel.: 03117/94114 
E-Mail: office@arborvitae.at

Termine nach Vereinbarung 

Mag. Peter Preis, BSc

Physiotherapeut

Hauptstraße 56, Eggersdorf 
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at

Termine nach Vereinbarung

Bärbel Mähr

Physiotherapeutin

Haselbachstraße 72, Eggersdorf 
Tel.: 0664/125 65 93 
E-Mail: baerbel.maehr@gmx.at

Termine nach Vereinbarung

Amina Nilles, BSc

Physiotherapeutin, Medizinische 
Masseurin, Dipl. Pilatestrainerin

Hauptstraße 56, Eggersdorf 
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at

Termine nach Vereinbarung

Therapeuten

Shiatsu

Gesundheits-
psychologie

Mag.a Theresia Wolf

Klinische und 
Gesundheitspsychologin

Hauptstraße 56, Eggersdorf  
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at

Termine nach Vereinbarung

Elisabeth Schaffer-Janz

Shiatsu Praktikerin,  
DO-IN Trainerin

Hauptstraße 56, Eggersdorf  
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at

Termine nach Vereinbarung

Massage
Mag.a Julia Kremser

Heilmasseurin & 
Sportwissenschafterin

Hauptstraße 56, Eggersdorf 
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at

Termine nach Vereinbarung

Alexandra Binder, MSc

Dipl. Physiotherapeutin

Forstweg 2, Eggersdorf 
Tel.: 03117/ 33 93

Termine nach Vereinbarung

Massageinstitut Friedl 

Haselbachstraße 68, Eggersdorf 
Tel.: 0699/113 090 66 
E-Mail: franz.friedl@inode.at 
www.massageinstitut-friedl.at

Termine nach Vereinbarung

Helmar Grasser

Heilmasseur & gewerblicher Masseur

Mobil (Hausbesuche) und 
im Wellenbad in Gleisdorf

Stuhlsdorfer Straße 6, Eggersdorf 
Tel.:0650/620 650 5 
E-Mail: office@heilmasseur-
grasser.at 
www.heilmasseur-grasser.at

Telefonische Terminvereinbarung
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Petra Dampfhofer

Psychotherapeutin in Ausbildung 
unter Supervision 
Somatic Experiencing

Grazer Straße 45b/1.Stock 
Wollsdorf bei Kumberg

Tel.: 0680/4030234 
E-Mail: lebensbunt@outlook.com 
www.lebensbunt.at

Termine nach Vereinbarung

Alexandra Mayer, BSc
Diätologin
Hauptstraße 56, Eggersdorf  
Tel.: 03117/94114 
E-Mail: office@arborvitae.at
Termine nach Vereinbarung 

Psychotherapie

Ärzte

Therapeuten

Mag.a Hermine Gaßner
Psychotherapeutische Praxis
Grazer Straße 45b, Kumberg 
Tel: 0664/58 71 530 
E-Mail: praxis@herminegassner.at 
www.herminegassner.at
Termine nach Vereinbarung

Ulrike Kirchpal

Psychotherapeutische Praxis

Am Waldhang 42, Eggersdorf 
Tel.: 03117/36 74 
E-Mail: praxis@ulrikekirchpal.at 
www.ulrikekirchpal.at

Termine nach Vereinbarung

Dr. Monika Kummer-Pretterhofer

Praxis für Psychotherapie

Schöcklblick 11, Eggersdorf 
Tel.: 0699/122 90 226 
E-Mail: monika@kummer-
psychotherapie.at

Termine nach Vereinbarung

Diätologie
Mag.a (FH) Anna Gössl
Integrative Gestalttherapie
Schmiedgraben 2, 8062 Kumberg 
Tel.: 0681/817 827 06 
E-Mail:  
office@psychotherapie-goessl.at
www.psychotherapie-goessl.at
Termine nach Vereinbarung

DDr. Lisbeth Jerich

Psychotherapeutin, 
Institut für Salutogenese

Präbachweg 182, Eggersdorf 
Tel.: 0664/550 50 50 
E-Mail: info@salutogenese- 
institut.at

Termine nach Vereinbarung

MedRin Dr.in Waltraud Watzinger 
Privat-/Wahlzahnärztin
Feldweg 1, Eggersdorf  
Tel.: 03117/23 45 
Mo-Fr 7.30 – 12.00 Uhr 
Mi 13.30 – 18.00 Uhr

Zahnmedizin

Dr.in med.dent. Katharina  
Kammerlander-Abele MSc
Kieferorthopädie, Vertretung 
zahnärztliche Hypnose  
Alle Kassen
Feldweg 1, Eggersdorf  
Tel.: 03117/23 45 
Mo–Fr, 7.30 – 12.00 Uhr 
Mi 13.30 – 18.00 Uhr  
und nach Vereinbarung

Kinderärztin
Dr.in med.univ. 
Gabriela Thalhammer
FA für Kinder- und Jugendheil-
kunde, Pädiatrische Pulmologie/
Allergologie
Dorfstraße 9/1, Eggersdorf 
Tel.: 03117/2 06 45  
www.drthalhammer.at
Mo, Di, Do 9.00 – 12.00 Uhr  
Fr 9.00 – 11.00 Uhr  
und nach Vereinbarung

NOTFALLSDIENST
Die telefonische Gesundheits-

beratung ist rund um die Uhr unter  
1450 

für alle Anfragen erreichbar!
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Ärzte

Allgemeinmedizin

Dr.in med.univ. Sandra Wonisch

Edelsbachstraße 103, Eggersdorf 
Tel.: 03117/23 25 
Mo – Mi, Fr 8.00 – 12.00 Uhr 
Di 15.00 – 17.oo Uhr 
Do 17.00 – 19.00 Uhr

Dr. med.univ. Georg Schlagbauer

Hauptstraße 46, Eggersdorf 
Tel.: 03117/24 55 
Mo 15.00 – 17.00 Uhr 
Di, Do, Fr 7.30 – 12.30 Uhr 
Mi 17.00 – 20.00 Uhr 

Dr.in med.univ. Gabriele Holzer

Allgemeinmedizin, Akupunktur

Feldweg 24, Eggersdorf 
Tel.: 03117/38 39

Termine nach Vereinbarung

Dr. med.univ. Gert Kleinhansl

Praxis für Allgemeinmedizin 
und Manuelle Medizin, 
Alle Kassen und Privat

Hauptstraße 56, Eggersdorf 
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at

Mo, Mi 8.00 – 13.00 Uhr 
Di, Do 16.00 – 19.00 Uhr 
Fr 8.00 – 12.00 Uhr

Dr.in med.univ. Petra Gollowitsch

Ärztin für Allgemeinmedizin,  
Homöopathie und Akupunktur 
Wahlärztin aller Kassen

Hauptstraße 56, Eggersdorf 
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at

Termine nach Vereinbarung

Dr.in med.univ. Verena Zuleger

Wahlärztin für Allgemeinmedizin 
und Unfallchirurgie 

Schöcklblick 15, Eggersdorf 
Tel.: 0664/4 30 13 54 
E-Mail: praxis@dr-zuleger.at 
www.dr-zuleger.at

Termine nach Vereinbarung

Ärzte in der
Umgebung

Dr.in med.univ. Monika Schuster 

Schustergrabenstr. 1a, Kumberg  
Tel.: 0 31 32/39 77 
Mo 16.00 – 20.00 Uhr 
Di, Mi 8.00 – 12.30 Uhr 
Do 11.30 – 15.30 Uhr 
Fr 9.00 – 12.00 Uhr

Dr.in med.univ. 
Hannelore Fauster

Am Platz 16, Kumberg 
Tel.: 03132/28 40 20 
Mo, Di, Do 8.30 – 12.30 Uhr 
Di 15.00 – 18.00 Uhr  
Fr 8.30 – 11.30 Uhr

Orthopädie
Dr. med.univ. Willhelm Leinich

Facharzt für Orthopädie und 
Traumatologie, Wahlarzt aller 
Kassen

Hauptstraße 56, Eggersdorf  
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at

Termine nach Vereinbarung

Frauenheilkunde
Dr. med.univ. Georg Schlagbauer

Facharzt für Frauenheilkunde 
und Geburtshilfe, Privat- und 
Wahlarzt

Hauptstraße 46, Eggersdorf 
Tel.: 03117/24 55

Termine nach Vereinbarung

Neurologie
Dr. med.univ. Christian Posch

Facharzt für Neurologie 
Wahlarzt aller Kassen

Hauptstraße 56, Eggersdorf 
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at

Termine nach Vereinbarung

Dr.in med.univ. Alice Lind
Fachärztin für Innere Medizin,  
Endokrinologie und 
Stoffwechselerkrankungen 
Wahlärztin aller Kassen
Hauptstraße 56, Eggersdorf 
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at
Termine nach Vereinbarung

Innere Medizin Augenheilkunde
Priv.-Doz. Dr. med.univ.  
Domagoj Ivastinovic

Facharzt für Augenheilkunde  
und Optometrie, Privat- und 
Wahlarzt

Deckerweg 10, Eggersdorf  
Tel.: 03117/2 01 16  
E-Mail: ordination@ivastinovic.at 
www.ivastinovic.at

Termine nach Vereinbarung

Dr.in med.univ. 
Elisabeth Sochor-Micheler

Facharzt für Augenheilkunde 
und Optometrie, Wahlärztin aller 
Kassen, Kontaktlinseninstitut

Josefweg 11, Kumberg 
Tel.: 03132/34 26 
E-Mail: office@sochor-micheler.at 
Mo 8.00 – 11.00 Uhr 
Do 8.00 – 11.00, 15.00 – 18.00 Uhr

Termine nach Vereinbarung
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Spiel & Spaß

Kindergarten
KINDERGARTEN SONNENBLUME

Ein Lichterweg zu Martins Ehr` für die Familien

Leider konnten wir heuer das Later-
nenfest nicht wie geplant gemeinsam 
mit allen Gruppen und mit den Eltern 
und Gästen feiern.

Weil es für die meisten Kinder schon 
das zweite Laternenfest in ihrer Kin-
dergartenzeit sein würde, überlegte 
sich unser Team eine stimmungsvolle 
Alternative zu unserem üblichen Fest.

Wir funktionierten den Agrarweg der 
Landjugend zum Lichterweg vom 
Heiligen Martin um. An dieser Stel-
le möchten wir der Landjugend Eg-
gersdorf ein herzliches Dankeschön 
aussprechen, dass wir die Tafeln, die 
unsere Kinder beim Vorbeispazieren 
immer gerne betrachten, nun anders 
verwenden durften. Wir verhüllten sie 
und brachten Bilder an, die das Leben 
des Heiligen Martin zeigten. 
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Mit gebastelten Sternen von den Kin-
dern, Lichterketten und kleinen La-
ternen verziert, waren die Stationen 
unseres Martinsweges perfekt. Die 
Legende vom Heiligen Martin nah-
men wir auf Tonband auf und ver-
linkten diese mit QR-Codes, sodass 
die BesucherInnen unseres Weges bei 
jeder Station die passende Textstel-
le anhören konnten. Vielen Dank an 
Manfred Kienreich für die technische 
Unterstützung! 

KINDERGARTEN SONNENBLUME

Nun konnten die Familien eigenstän-
dig an allen Abenden des Wochenen-
des nach dem Namenstag vom Hei-
ligen Martin, den stimmungsvollen 
Lichterweg besuchen und leuchteten 
mit ihren Laternen am Weg. Wir freu-
ten uns sehr, dass alle BesucherInnen 
begeistert waren. So konnten wir in 
dieser schwierigen Zeit mit den Kin-
dern und den Laternen doch noch ein 
angehnemes „coronataugliches“ La-
ternenfest im Rahmen der Familie ge-
stalten. Zum gemütlichen Abschluss 
der Familienfeier teilten die Kinder 
ihre selbstgebackenen Striezel zuhau-
se mit den Gästen. 

Das gemeinsame Fest mit der Gruppe 
feierten wir am Vormittag und zogen 
mit unseren Laternen in die Kirche, wo 
sie auch am Tag ein bisschen leuchte-
ten. Mit kreativen Ideen können wir 
diese herausfordernde Zeit gemein-
sam meistern. 

8063 EGGERSDORF, Tragbergstrasse 34, Tel. 03117 / 2218 
www.holzbau-haas.at

HOLZ- BLOCK- UND FERTIGHÄUSER • HALLEN
DACHSTÜHLE • WINTERGÄRTEN • ALTBAUSANIERUNG

DACHAUSBAU • BALKONE • BÖDEN • STIEGEN • HOLZDECKE

GmbHHOLZBAU
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KINDERGARTEN HAND IN HAND

KINDERGARTEN HAND IN HAND

Apfelernte 

Am 21. Oktober war es wieder soweit 
– die Kinder des Kindergartens Höf-
Präbach marschierten zur Familie Tau-
cher, um bei der Apfelernte zu helfen. 
Davor war wegen des Marsches aber 
eine Stärkung notwendig. Dann ging 
alles leicht und flott. Je zwei Kinder 
füllten eine Kiste, um anschließend zu-
zusehen, wie die Äpfel erst gehäckselt 

Unser Laternenfest 
Die Feier des Heiligen Martin ver-
lief heuer anders als ursprünglich ge-
plant. Die Kinder stärkten sich erst mit 
einer guten Jause und wärmendem 
Tee. Im abgedunkelten Turnsaal gab 
es anschließend ein feierliches Schat-
tentheater. Nach einem Kreis mit Ge-
sang, fand andächtig der Umzug mit 

den selbstgebastelten, wunderschö-
nen Laternen statt. Mit großer Freude 
durften alle wohl noch ein „Packerl-
to-go“ mit Striezel und Tee mit nach 
Hause nehmen. Trotz spontaner Än-
derungen leuchteten die Kinderaugen 
begeistert. 

und dann gepresst wurden. Alle koste-
ten begeistert den frischen, köstlichen 
Apfelsaft. Nach einer kurzen Spielpau-
se wurden die Kinder mit dem selbst-
gebauten Traktorzug ein Stück zurück, 
Richtung Kindergarten gebracht. Es 
war ein unvergessliches Erlebnis. 
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KINDERGARTEN APFELBAUM

weiterverarbeitet. Diesen Apfelsaft 
bekommen wir von Herrn Taucher 
zugestellt und es entstehen für den 
Kindergarten keine Kosten.  „Lieben 
Dank Florian für Dein Engagement 
zum Wohle der Kinder in den vier Kin-
dergärten unserer Gemeinde!“ 

In der Kiga-Backstube
…wird gerne gebacken! Anfang No-
vember war „Striezelbacktag“ im Kin-
dergarten! Anlässlich des Allerheiligen-
tages dachten wir über unsere Namen 
und Namenspatronen nach und genos-
sen bei der Jause den geteilten Striezel! 
Und zum Laternenfest teilten wir unse-
re gebackenen Brezen. 

Am 12. November durfte sich jeder 
einen  Apfel aus einem Korb/Kiste 
nehmen und sich des köstlichen Ge-
schmacks des Apfels und seines Wer-
tes bewusst werden. Danke Familie 
Weber und Familie Eibisberger für die 
großzügige Unterstützung und Zu-
sammenarbeit. Gesunde Äpfel gibt 
es im Kindergarten Apfelbaum täg-
lich zur Jause, sie werden geteilt und 
gemeinsam genossen. Den Eltern 
ein herzliches Danke für die Befül-
lung unserer Apfelkörbe während des 
Kindergarten-Jahres!

Und: Auch in diesem Herbst dür-
fen wir DANKE sagen für die vielen 
Äpfel und die Ernte. Ein besonderes 
DANKESCHÖN an die Eltern unse-
res Kigas, die auch heuer Apfelspen-
den bereitstellten, die Florian Tau-
cher für den Kindergarten-Apfelsaft 

Am Steirischen Apfeltag stellten wir die Frage: 
“ Hatten Sie heute schon einen Apfel?“

KINDERGARTEN APFELBAUM

SCHUKI-Ausflug
Unser erster SCHUKI-Ausflug 
führte uns zum Kohlbauerhof, wo 
wir Valerie auf ihrer „Gute Nacht 
Schaukel“ trafen und mit ihr eine 
Reise erlebten … 

APFELBAUM
KINDERGARTEN
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KINDERGARTEN APFELBAUM

Martinsfeier/ 
Laternenfest

Bei der Martinsfeier in der Gruppe er-
fuhren die Kinder, wer der Heilige  Mar-
tin ist und warum er uns auch heute 
noch ein Vorbild ist. Leider mussten 
wir unser geplantes Fest am Nachmit-
tag absagen. Wir feierten mit beiden 
Gruppen gemeinsam im Mehrzweck-
saal, teilten das Licht und sangen und 

tanzten mit den Laternen. Beim Ab-
holen durfte jedes Kind seine Laterne 
und eine Überraschung abholen und 
sein Licht mit nach Hause nehmen. 
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KINDERGARTEN VOGELNEST

Hallo aus 
dem Kindergarten 
Vogelnest! 

Nach einem guten Start in das neue 
Kindergartenjahr, haben wir den 
Herbst mit Mais und Blättern richtig 
ausgenutzt. Die Kinder haben damit 
gebastelt, geturnt und gespielt, ob im 
Garten oder im Gruppenraum. 

Unser Laternenfest haben wir auch 
heuer wieder am Vormittag mit den 
Kindern gemeinsam gefeiert. Das 
Staunen war sehr groß, wie sie ge-
sehen haben das sich der Turnsaal in 
einen wunderschönen Laternenraum 
verwandelt hat. Nach dem Fest haben 
wir selbstgemachte Kekse vernascht 
und dazu leckeren Kinderpunsch 
getrunken. 
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Ein paar Tage nach dem Laternenfest 
haben wir einen Ausflug zum HofT-
heaterHöf/Präbach gemacht, um uns 
dort das Theaterstück „Valerie und die 
Gute-Nacht-Schaukel“ anzuschauen. 
Das war eine Stunde voller Staunen 
und Lachen. Nach dem Theaterstück 
durften wir dort noch auf dem Spiel-
platz spielen und so den Vormittag ge-
mütlich ausklingen lassen.

GAUPER-ERTL GMBH.

SUZUKI Vertragswerkstätte
Reparatur sämtlicher Fahrzeuge 
Lackier- und Spengler Betrieb

8063 Eggersdorf

KINDERGARTEN VOGELNEST

Jetzt bereiten wir uns schon langsam 
auf eine ruhige Adventzeit vor und 
warten gespannt auf das Christkind. 
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BEWEGUNGSKRIPPE EGGERSDORF

Die letzten Monate haben uns gelehrt, 
dass besondere Situationen, beson-
ders viel Kreativität erfordern. Und 
so haben wir auch dieses Jahr leider 
ohne Eltern, dennoch die Magie des 
Laternenfestes durch unsere Krip-
pe ziehen lassen. Vorab waren Eltern 
und Kinder schon fleißig und haben 

wunderschöne Laternen gestaltet. So 
trugen die Kinder mit viel Stolz ihre 
wunderschönen Igel- und Sternen-
himmellaternen durch unseren Fun-
kelglitzerweg in den Turnsaal. Dort 
sangen wir das Lied vom heiligen St. 
Martin und spielten die Geschichte 
aus. Das besondere Highlight unseres 
Festes war das Schattentheater mit 
dem Schäfchen, das sein warmes, wei-
ches Fell nicht teilen wollte. Und weil 
wir ja alle gerne teilen, teilten wir mit 
den Kindern leckere Kekse! Ein schö-
nes Fest ging zu Ende und jedes Kind 
durfte seine zauberhafte Laterne für 
ein kleines Laternenfest zu Hause mit-
nehmen. 

Laternenfest in der Bewegungskrippe Eggersdorf
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GENERATIONENKRIPPE EGGERSDORF

Nach einer Phase des Kennenlernens 
ist in der Kinderkrippe Eggersdorf im 
Haus der Generationen ein gemein-
samer Alltag eingekehrt, der Lust auf 
neue Themen macht.

Spielen, Forschen, Lernen
Wenn ein Kind Sicherheit in seinem 
Umfeld und mit den ihn umgebenden 
Personen gewonnen hat, kann es sich 
auf Spielen, Lernen und Forschen ein-
lassen. Das ist auch in der Kinderkrip-
pe im Haus der Generationen sichtbar. 
Vertieftes Bauen und Konstruieren, 
konzentriertes Gestalten und emsiges 
Buddeln stehen ebenso an der Tages-
ordnung wie neugieriges Erkunden 
und unzählige Fragen.

Einladung zum Informationselternabend Einladung zum Informationselternabend 
7. Februar 2022, 19.00 Uhr, Gemeindeamt Eggersdorf  Kirchplatz 4, 8063 Eggersdorf
Die Kinderkrippen in Eggersdorf laden alle Interessierten zu einem allgemeinen Informationsabend zur Vorstellung der 
Einrichtungen und des Anmeldeprozederes ein. Weiters besteht dort die Möglichkeit der Vormerkung Ihres Kindes. Je 
nach aktueller COVID-Situation kann der Informationsabend auch in virtueller Form stattfinden. Die genauen Informa-
tionen entnehmen Sie bitte den unten angeführten Websites:

www.eggersdorf-graz.gv.at oder www.gip.st

ANMELDUNGEN FÜR DAS KINDERBETREUUNGSJAHR 2022/23

Krippenkinder auf Entdeckungsreise

Erkunden der Lebenswelt
Diese Fragen betreffen oft das direk-
te Umfeld der Kinderkrippe. Sehr in-
teressant sind für die Kinder die vom 
Krippengarten sichtbaren Kirchtürme 
der Pfarrkirche Eggersdorf und das 
hörbare Geläut der Glocken. Deshalb 
wurde die Mitgestaltung des Ernte-
dankaltares der Krippenkinder zum 
Anlass genommen, gemeinsam bis 
zur Kirche zu gehen. Der Weg dorthin 
war für die Kinder sehr abenteuerreich 
und der Erntedankschmuck in der Kir-
che versetzte sie in Staunen.

Teilen wie Sankt Martin
Mittlerweile wurde auch schon so 
mancher Kontakt mit den Bewohn-
erInnen des Generationenhauses ge-
knüpft. Da durch die Legende des 
heiligen Martin Teilen für die Kinder 
sehr präsent wurde, besuchten die 
Krippenkinder die BewohnerInnen des 
Betreuten Wohnens und des Pflege-
heims während ihres Laternenumzu-
ges. Um ihre Freude mit den SeniorIn-
nen zu teilen, brachten sie Lieder und 
gebastelte Tischlaternen mit. 
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VOLKSSCHULE EGGERSDORFVOLKSSCHULE EGGERSDORF

Zukunft

Schule

In unserer Schule haben wir fleißig für „Weihnachten im 
Schuhkarton“, der weltweit größten Geschenke – Aktion, 
gesammelt. Die unglaubliche Anzahl von 152 Pakete wer-
den auf einfache Weise, vielen Kindern in Georgien, Molda-
wien und Rumänien in großer Armut, Freude und Hoffnung 
zu Weihnachten schenken. Herzlichen Dank an alle Fami-
lien, die mitgemacht haben. 

Großartiger Erfolg bei der Aktion 
„Weihnachten im Schuhkarton“

Endlich wieder sauber!

Mit viel Begeisterung,  großem Einsatz  aber auch kopf-
schüttelnd reinigten die SchülerInnen der 1c-Klasse wie-
der einmal das Gelände vom Schulhof bis zum Hartspiel-
platz. Sie appellieren damit an alle, die diese großartige 
Sportanlage nützen, diese bitte auch sauber zu halten! 
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VOLKSSCHULE EGGERSDORF

Schwimmen 
in Feldbach

Die Kinder der ersten und zweiten 
Klassen durften einen tollen Vormit-
tag im Schwimmbad erleben. Ge-
meinsam mit einem Schwimmlehrer 
übten die Kinder verschiedene Tech-
niken und durften sich mit Spielen im 
Wasser austoben. Auch die Busfahrt 
hin und zurück genossen die Kinder als 
besonderes Erlebnis. 

VOLKSSCHULE EGGERSDORF

Handball
Gemeinsam Sport betreiben macht Spaß! Die 1a- und die 
1c-Klasse genießen erste Handballstunden mit Sebastian 
Polenat! Danke für die bereichernde Ballsport-Stunde! 
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VOLKSSCHULE EGGERSDORF

Vom Korn zum Brot

Im Oktober beschäftigten sich die Kin-
der der 2b mit dem Thema “Vom Korn 
zum Brot“.  Sie durften sich intensiv 
mit den Getreidearten auseinander-
setzen und diese selbst vermahlen. 
Gemeinsam fertigten die Kinder einen 
Teig für die Roggenweckerl mit regio-
nalen und biologischen Zutaten an. 
Wie gut selbstgemachte Weckerln 
schmecken, erfuhren die SchülerInnen 
anschließend  bei der gemeinsamen 
Jause.  

Die Jahreszeit „Herbst“ 
im Wald erleben

Im Herbst verbrachte die zweite Klas-
se einen Tag im Wald. Die Kinder ge-
nossen, gut eingepackt, den Zauber 
des Waldes mit fliegenden Blättern 
und den Farben des Waldes. Mit Spie-
len und Erforschen des Waldes ver-
ging der Vormittag sehr schnell. Von 
Waldpädagogin Claudia Strobl lernten 
die Kinder sehr viel über den Wald und 
das Leben der Tiere. Dieser Walder-
lebnistag machte großen Spaß und 
alle freuen sich auf den Frühling im 
Wald. 

VOLKSSCHULE EGGERSDORF
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Von der Schule 
in den Betrieb 

Bei den berufspraktischen Tagen im 
Oktober hatten die SchülerInnen der 
PTS Eggersdorf wieder die Möglich-
keit, in einem Unternehmen ihrer 
Wahl in die Welt eines Lehrlings ein-
zutauchen und bereits erste profes-
sionelle Kontakte zu knüpfen. In lo-
kalen Betrieben wie Holzbau Haas, 
der Bäckerei Rosenberger, Blumen 
Graf, verschiedenen KFZ-Betrieben 
oder Lebensmittelgeschäften wurden 
so bereits viele praktische Erfahrun-
gen gesammelt und Berufe und ihre 
Tätigkeitsfelder besser kennenge-
lernt.  Auch in diesem Jahr erhielten 
die SchülerInnen der PTS Eggersdorf 
durchwegs positive Rückmeldun-
gen für ihre Arbeit. Einige haben ihre 
Chance besonders genutzt und bereits 
Angebote für eine fixe Lehrstelle er-
halten. 

POLYTECHNISCHE SCHULE EGGERSDORF
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Liebe EggersdorferInnen,

ich melde ich mich mit einem kleinen 
Einblick in meine Arbeit als Schul-
sozialarbeiterin an der Mittelschule 
und PTS Eggersdorf. Der Beginn des 
neuen Schuljahres in Zeiten der Pan-
demie war ein guter Zeitpunkt, um 
aktiv etwas Gutes für das eigene kör-
perliche und seelische Wohlbefinden 
zu tun.

Im Rahmen einer Freizeitaktivität 
stand für einige Schülerinnen ein 
Nachmittag ganz unter dem Motto 
„Gesundheit für Körper, Geist und 
Seele“. Zum Start in den Nachmittag 
wurde zunächst eine genussvolle und 
gesunde Jause gemeinsam mit den 
Schülerinnen vorbereitet. Die Schü-
lerinnen zauberten gesunde Wraps, 
gefüllt mit frischem Gemüse. Danach 
war bei einer Yogaeinheit mit Sigrid 
Kovacic von Yoko Yoga voller Körper-
einsatz gefragt. Bei Yogaübungen mit 

lustigen Tiernamen (Katze, Kobra, 
Kuh und Co.) kam die Eine oder Ande-
re schon mal ins Wackeln. Und wenn 
mal wieder jemand aus dem Gleich-
gewicht geriet, wurden die Bauch-
muskeln durch gemeinsames Lachen 
ebenfalls sehr effektiv trainiert! Zum 
Abschluss der Einheit konnte bei einer 
Fantasiereise noch so richtig ent-
spannt werden.

Das Fazit: Ein gesunder Lebensstil 
muss keineswegs langweilig und ein-
tönig sein, sondern ist das genaue 
Gegenteil: spaßig, kraftvoll und voller 
neuer Erkenntnisse.

Für Sie zur Erinnerung: Schulsozial-
arbeit ist kostenlos, freiwillig und 
vertraulich. Montags, dienstags und 
donnerstags stehe ich direkt an der 
Schule für Beratungsgespräche, 
Gruppen- und Freizeitangebote für 
SchülerInnen zur Verfügung. Weiters 

organisiere ich auch Bildungsangebo-
te für Eltern und kooperiere bei Bedarf 
mit anderen Institutionen. 

Meine Zielgruppen umfassen alle 
SchülerInnen, deren Eltern und Er-
ziehungsberechtigte und Bezugs-
personen sowie LehrerInnen. Ich bin 
auch außerhalb der regulären Unter-
richtszeiten telefonisch und über on-
line Plattformen wie MS Teams oder 
Schoolfox erreichbar. Für die kleinen 
und großen Sorgen des Schul- und Fa-
milienalltages, habe ich stets ein offe-
nes Ohr. Bis bald! 

SCHULSOZIALARBEIT

Entspannt in den Herbst – 
mit Katze, Kobra und Kuh!

„Schulsozialarbeit in der Steiermark“ ist ein 
Projekt des Landes Steiermark, Abteilung 6 – 
Fachabteilung Gesellschaft unter Mitfinanzierung des 
Sozialhilfeverbandes Graz-Umgebung.

Corinna Berger, BA – Schulsozialarbeit GU

Tel./Signal/Whatsapp: 0664/88 52 49 72 
E-Mail: corinna.berger@sofa-home.at 
Facebook: Corinna Berger Schulsozialarbeit 
Instagram: corinna_schulsozialarbeit 
Snapchat: corinna.ssoa

INFOS & KONTAKT
Sozialhilfeverband 
Graz-Umgebung
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MUSIKSCHULE EGGERSDORF

Musikschule Eggersdorf

Tel.: 0676/480 15 56 
www.musikschule-eggersdorf.at 
Facebook: Musikschule Eggersdorf

INFOS & KONTAKT

Mein musikalischer 
Werdegang 
Seit meiner Kindheit begleitet mich 
die Musik. Damals waren es vor allem 
meine Geschwister, denen ich beim 
Musizieren zuhörte und dabei sofort 
Gefallen an der Steirischen Harmoni-
ka fand. Fasziniert vom Klang, stand 
für mich deshalb früh fest, dass auch 
ich einmal dieses tolle Instrument er-
lernen möchte. Nach zwei Jahren 
Blockflötenunterricht war es dann 
in der dritten Klasse der Musikvolks-
schule St. Georgen ob Murau endlich 
soweit. Mein Traum ging in Erfüllung.

Während meiner Zeit in der NMS 
Murau entdeckte ich neben der Har-
monika auch das Flügelhorn für 
mich. Im September 2014 wurde ich 
zu einer Probe des Musikvereins St. 
Georgen ob Murau eingeladen und 
das gemeinsame Musizieren und die 
Gemeinschaft im Verein erweckte so-
fort den Wunsch diesem Klangkörper 
beizutreten. 

In meiner Zeit bei der Militärmusik 
Steiermark wurde mir klar, dass die 
Musik viel mehr als nur ein Hobby in 
meinem Leben ist und so absolvierte 
ich die Aufnahmeprüfung für das Ba-
chelorstudium IGP-Volksmusik an der 
Kunstuniversität Graz mit den Haupt-
fächern Steirische Harmonika und 
Diatonisches/Chromatisches Hack-
brett. Noch während meines Studiums 
ergab sich die Gelegenheit, an der Mu-
sikschule Murau als Musikschullehrer 
im Bezirk Murau Fuß zu fassen. 

Ich war und bin bis heute sehr dank-
bar für diese Möglichkeit und hatte 
sofort das Gefühl, dass ich die richtige 
Berufswahl für mich getroffen habe. 
Vor allem die Freude am Musizieren 
und das gemeinsame Arbeiten an Zie-
len sind mir als Lehrkraft sehr wichtig. 
Ich persönlich sehe mich als Weg-
begleiter und als Mentor für meine 
SchülerInnen.

Zurzeit absolviere ich neben meiner 
Tätigkeit als Lehrer das Masterstudium 
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Neu in unserem Lehrerteam für 
Volksmusikinstrumente: Harald Spreitzer

IGP-Volksmusik in Graz. Hierbei be-
schäftige ich mich vor allem mit mei-
nen Eigenkompositionen. Der Musik 
sind keine Grenzen gesetzt und gera-
de das finde ich äußerst spannend und 
motivierend. Man steckt sich neue 
Ziele, entdeckt neue Aufgaben und 
sucht neue Wege, um die Ziele zu er-
reichen. Musik ist meine Passion und 
auch der größte Teil meines Lebens.

Aktuelle Aufnahmen von Harald und 
weitere Informationen findet man auf 
seinem YouTube Kanal "Harry spielt 
auf!" (https://www.youtube.com/c/
Harryspieltauf) und auf seiner Home-
page www.harryspieltauf.com

Interessierte Jugendliche und Erwach-
sene können sich wieder ab Februar 
2022 für das 2. Halbjahr  zu Schnup-
perstunden in den Unterrichtsfächern 
der Musikschule anmelden bzw. mit 
dem Unterricht beginnen. 
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Brandheiß 

Feuerwehr
FREIWILLIGE FEUERWEHR EGGERSDORF

Einsätze

Schadstoffeinsatz am 6. November 
in Eggersdorf. Eintausend Liter Diesel 
sind in einen Regenwassertank geron-
nen und konnten mithilfe der Feuer-
wehr Eggersdorf und der Firma Sau-
bermacher richtig entsorgt werden, 
sodass keine schädliche Belastung der 
Umwelt eingetreten ist. 

Feuerwehrjugend der Freiwilligen Feuerwehr Eggersdorf

Wohnhausbrand in Kainbach

Verkehrsunfall im Ortsteil Hart-Purgstall 
gemeinsam mit der Freiwilligen Feuerwehr 

Hart-Albersdorf 
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FREIWILLIGE FEUERWEHR EGGERSDORF

Verbranntes Kochgut

Verkehrsunfall auf der L368 direkt 
vor dem Rüsthaus. Dabei wurde eine 
Person verletzt und von den Einsatz-
kräften der Freiwilligen Feuerwehr 
Eggersdorf erstversorgt.

Übungen

Eine gemeinsame Übung aller drei 
Eggersdorfer Feuerwehren hat im 
Ortsteil Hart-Purgstall stattgefun-
den. Annahme war ein Brand in einer 
Wohnanlage. Die gute Zusammen-
arbeit hat gezeigt, dass im Ernstfall 
rasch die richtigen Maßnahmen er-
griffen werden können.  

Die Feuerwehrjugend der Freiwilligen 
Feuerwehr Eggersdorf bei Graz übte 
an einem PKW das Retten von einge-
klemmten Personen.

Die Freiwillige Feuerwehr Kainbach 
bei Graz führte eine Übung bei den 
Barmherzigen Brüdern durch. Ange-
nommen wurde ein Brand innerhalb 
des Gebäudes. Die Freiwillige Feuer-
wehr Eggersdorf bei Graz ist bei einem 
derartigen Ereignis im Alarmplan inte-
griert und war deshalb auch bei der 
Übung dabei.

Ein Waldbrandlöschzug hat in Frohn-
leiten geübt. Eine Gruppe von Einsatz-
kräften der Freiwilligen Feuerwehr 
Eggersdorf bei Graz hat an einer Wald-
brandlöschzugsübung teilgenommen. 
Unser neues Mehrzweckfahrzeug der 
Marke Ford Ranger ist mit allen dafür 
notwendigen Geräten ausgestattet 
und daher gemeinsam mit anderen 
Feuerwehren fixer Bestandteil des be-
sonderen Löschzuges in Graz Umge-
bung. 
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FREIWILLIGE FEUERWEHR EGGERSDORF

FREIWILLIGE FEUERWEHR HART-ALBERSDORF

Monatsübung 
September

Schwerpunkt unserer Übung im Sep-
tember waren der Atemschutz und die 
Handhabung unserer Tragkraftspritze. 
Nach einer allgemeinen Einführung 
für die gesamte Mannschaft wurde 
die Übung in Kleingruppen aufgeteilt. 
Während einige Kameraden noch ihre 
ÖFAST-Prüfung für 2021 ablegten, 
wiederholten die anderen Gruppen 
den Umgang mit unserer mobilen 
Löschpumpe und unserem neuen, stu-
fenlosen Druckbelüfter. 

Auszeichnungen

Beim Bereichsfeuerwehrtag in Fern-
itz bei Graz wurden Feuerwehroffi-
ziere für ihre Leistungen geehrt. Dort 
wurde auch OBI d.V. Reg.Rat Herbert 
Buchgraber (4.von rechts) für seine 
Pressearbeit im Feuerwehrwesen mit 
dem Verdienstzeichen 2. Stufe des 
Landesfeuerwehrverbandes Steier-
mark ausgezeichnet. 

Haussammlung 2022

Sehr geehrte Bevölkerung 
von Eggersdorf

Sofern es die Situation mit der COVID-
Pandemie zulässt, werden unsere Feu-
erwehrkameradInnen der Freiwilligen 
Feuerwehr Eggersdorf um die Jahres-
wende vorbeikommen und um Spen-
den bitten. Der Reinerlös der Spenden 
dient dem Ankauf von notwendigen 
Gerätschaften. Das Kommando und 
die KameradInnen der Freiwilligen 
Feuerwehr Eggersdorf bedanken sich 
im Voraus für Ihre Unterstützung und 
wünschen ein gutes und gesundes 
neues Jahr 2022. 

Ausbildung

Wärmebildkameraschulung (OFM 
Karl Lukas Fuchs und OFM Wolfgang 
Taucher jun.) und Lehrgang Wald-
brandbekämpfung (HFM Michael 
Führer) Vier neue Einsatzkräfte:  PFM 
Vanessa Bauer, PFM Johanna Schlack, 
PFM Jakob Schlack und PFM Manu-
el Zottler haben den ersten Teil der 
Grundausbildung bravourös abge-
schlossen und sind nun berechtigt an 
Einsätzen teil zu nehmen. Prüfung 
für Atemschutzleistungsabzeichen in 
Bronze am 23. Oktober in Graz Umge-
bung. LM d.F. Bernhard Matulik, OFM 
Wolfgang jun. Taucher, OFM Karl-Lu-
kas Fuchs, LM d.F. Simon Haas stell-
ten sich der Prüfung und erhielten das 
begehrte Abzeichen. Ein großer Dank 
gilt auch unserem Ausbilderteam OLM 
d. F. Robert Seidl und LM d.F. Markus 
Offmüller.
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FREIWILLIGE FEUERWEHR HART-ALBERSDORF

Gemeinsam mit der Freiwilligen 
Feuerwehr Eggersdorf und der Frei-
willigen Feuerwehr Haselbach wurde 
am 15. Oktober beim KooWo in Hart-
Purgstall eine Gemeinschaftsübung 
durchgeführt. Übungsannahme war 
ein Wohnhausbrand mit mehreren 
vermissten Personen.

Während sich der Rettungstrupp be-
stätigt auf Anfahrt befand, machte 
sich unser erster Atemschutztrupp mit 
HD-Strahlrohr ausgerüstet, bereits in 
das Innere des Gebäudes auf, um mit 
der Personenrettung zu beginnen.  
Zeitgleich wurde durch die anderen 
KameradInnen die Wasserversorgung 
sichergestellt. So wurde mit Hilfe 

Verkehrsunfall 
Birkenstraße
Am 13. November wurden wir um 
Mitternacht zu einem Verkehrsun-
fall mit einer verletzten Person ge-
rufen. Der Lenker verlor die Kontrol-
le über sein Fahrzeug und geriet auf 
eine Leitplanke, wodurch sich der 
PKW überschlug und auf dem Dach 
zum Liegen kam. Glücklicherweise 
konnte sich der Fahrer selbst aus 
dem Fahrzeug befreien – er wurde 
zur Kontrolle vom Roten Kreuz ins 
UKH gebracht. Für uns galt es die 
Unfallstelle abzusichern, das Fahr-
zeug wieder gesichert auf die Räder 
zu stellen und die Fahrbahn von den 
Autoteilen zu befreien. 

FREIWILLIGE
FEUERWEHR 
HART-ALBERSDORF

Neuzugang 
im aktiven 
Feuerwehrstand
Wir gratulieren herzlich unseren 
Kameraden PFM Oliver Haberhofer 
und PFM Jakob Lohr, die im vergan-
genen Monat die Grundausbildung 
1 und 2 erfolgreich abgeschlossen 
haben und uns nun aktiv bei Ein-
sätzen unterstützen werden. Vielen 
Dank für Euren Einsatz! 

FREIWILLIGE
FEUERWEHR 
HART-ALBERSDORF

Gemeinschaftsübung KooWo Hart-Purgstall

einer Tragkraftspritze Wasser vom 
nahegelegenen Bach abgezweigt und 
von einem anderen Hydranten zusätz-
liche Schlauchleitungen zur Einsatz-
stelle verlegt. Die Übungssituation 
konnte gemeinsam professionell und 
rasch abgehandelt werden und alle 
Anwesenden konnten von der Übung 
profitieren.

Die BewohnerInnen des KooWo er-
hielten im Anschluss an die Übung 
Einschulungen betreffend der Klein-
brandbekämpfung mittels Feuerlö-
scher und hatten die Möglichkeit das 
Hantieren mit dem Kleinlöschgerät 
auszuprobieren. 



36

FREIWILLIGE FEUERWEHR HASELBACH

Seit mehr als einem Jahr gehört der 
Umgang mit der Pandemie für uns 
nun zum täglichen Leben. Doch auch 
wenn es „hart auf hart“ kommt, die 
Mitglieder unser Feuerwehr finden 
immer einen Weg, zuversichtlich und 
voller neuer Ideen in die Zukunft zu 
blicken. Doch die Entwicklungen in 
der Eindämmung des Virus fordern 
Opfer von jedem und jeder Einzelnen 
von uns.

Für die Veranstaltung von Festen wie 
unserem Frühschoppen beim Rüst-
haus in Haselbach war die Situation 
noch zu unsicher. Der Fetzenmarkt 
Anfang Oktober konnte aus den be-
kannten Sicherheitsgründen ebenfalls 
nicht stattfinden. An dieser Stelle hof-
fen wir auf eine Fortsetzung 2022, so-
fern dies für unsere Feuerwehrmänner 
und -frauen und natürlich unsere wer-
ten Gäste wieder risikolos möglich ist.

Brandeinsatz

Am 23. November wurden wir zu 
einem Wirtschaftsgebäudebrand in 
Brodersdorf alarmiert. Beim Eintref-
fen der ersten Feuerwehrkräfte stand 
ein Teil des Wirtschaftsgebäudes – es 
handelte sich um einen Pferdestall 
–  bereits in Vollbrand. Die eingestell-
ten Pferde konnten von den Besitzern 
rechtzeitig in Sicherheit gebracht wer-
den und blieben unverletzt.  Am Ge-
bäude entstand jedoch beträchtlicher 
Schaden. Insgesamt befanden sich 62 
Feuerwehrleute mit 11 Fahrzeugen im 
Einsatz. Die Freiwillige Feuerwehr Ha-
selbach wurde von der Nachbarfeuer-
wehr Eggersdorf unterstützt. 

Das Drehleiterfahrzeug der Freiwil-
ligen Feuerwehr Laßnitzhöhe wurde 
alarmiert um das Gebäudedach zu 
öffnen und die Löscharbeiten von 
oben herab durchführen zu können. 
Versteckte Brandherde und Glut-
nester konnten aus der exponierten 

Lage im Korb der Drehleiter mittels 
Wärmebildkamera äußerst wirksam 
lokalisiert und unschädlich gemacht 
werden. Einige schwer einsehbare 
Glutnester im gedämmten Dach-
stuhlbereich erforderten besonders 
genaues Nachlöschen, um drohende 
Schwelbrände zu vermeiden.

Die Feuerwehr der Stadt Gleisdorf war 
mit ihrem Einsatzleitfahrzeug vor Ort 
und übernahm organisatorische Auf-
gaben. Für die professionelle Unter-
stützung bei diesem Brand bedanken 
wir uns bei allen beteiligten Feuer-
wehren! 
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FREIWILLIGE FEUERWEHR HASELBACH

Die Freiwillige Feuerwehr 
Haselbach wünscht allen 

LeserInnen ein besinnliches 
Weihnachtsfest und ein 

glückliches und vor allem 
unfallfreies Jahr 2022!

Erfreuliches
Unser HBI Franz Lichtenegger hat 
im feierlichen Rahmen das Ver-
dienstkreuz in Silber des Landes 
Steiermark für besondere Leistun-
gen und hervorragende Verdiens-
te auf dem Gebiet des Feuerwehr 
und Rettungswesens verliehen be-
kommen. Dazu gratulieren wir sehr 
herzlich! 

FREIWILLIGE
FEUERWEHR 
HASELBACH

Kameradschaftspflege
Wir gratulieren unserem Ehren-
Löschmeister Karl Hütter zum ver-
dienten Sieg beim Bereichs-Senio-
renschnapsen! 

FREIWILLIGE
FEUERWEHR 
HASELBACH

Suchaktion

Am 24. November ertönte die Sirene 
zum dritten Mal innerhalb von vier-
undzwanzig Stunden. Die Kamera-
dInnen wurden zu einer Suchaktion 
alarmiert: Nach einem Verkehrsunfall 
war der Lenker abgängig, daher wur-
den wir zur Unterstützung der Polizei 
angefordert und 38 von uns rückten 
mit allen Fahrzeugen aus. Bei Perso-
nensuchen ist der Einsatz von speziell 
trainierten Suchhunden sehr effektiv. 
Deshalb standen auch die ÖRHB-Ös-
terreichische Rettungshundebrigade, 
die Suchhunde des Roten Kreuzes 
Steiermark, die Rettungshunde des 

FREIWILLIGE FEUERWEHR HASELBACH

Grünen Kreuz Steiermark, die Polizei-
hundestaffel und die Rettungshunde 
Graz mit einer großen Zahl an Hun-
deführerInnen und Suchhunden im 
Einsatz. Die Suche musste nach fünf 
Stunden allerdings erfolglos abgebro-
chen werden. 

Jugend

Die sehr beliebten Jugend-Übungen 
sorgten bis in den Herbst hinein für 
Spaß und Begeisterung bei den Teil-
nehmerInnen der Feuerwehrjugend. 
Besonders nach der langen Zeit ohne 
gemeinsame Betätigung in der ersten 
Jahreshälfte waren die angehenden 
Feuerwehrmänner und -frauen mit 
vollem Eifer bei der Sache. 

Gut vorbereitet sind PFM Alexander 
Nuster, JFM Jakob Kienreich, JFM 
Jonas Rotter und JFM Elias Schnalzer 
bei der Grundausbildung 1 angetreten 
und haben diese erfolgreich abge-
schlossen – wir gratulieren herzlich! 

Derzeit gibt es in den neun Bundes-
ländern Österreichs rund 26.000 Feu-
erwehrjugendliche. Damit gehört die 
Feuerwehrjugend zu den größten Ju-
gendorganisationen in Österreich.

Die Anzahl an Mädchen, die bei der 
Feuerwehrjugend mitmachen, wächst 
jedes Jahr. Aktuell ist etwa ein Fünftel 
aller Feuerwehrjugendlichen weib-
lich – das entspricht über 5.000 Mäd-
chen, die beweisen: Nicht nur Bur-
schen sind „Feuer und Flamme“ für die 
Feuerwehrjugend!

In den vergangenen Jahren ist die 
Zahl der engagierten Mädchen und 
Burschen stets gestiegen. So können 
die Feuerwehren beruhigt in die Zu-
kunft blicken, denn der Nachwuchs ist 
gesichert. 

Du bist zwischen 10 und 15 Jahre alt, 
möchtest in Deiner Freizeit was Sinn-
volles tun und dabei auch noch Spiel, 
Spaß und Action erleben? Dann bist Du 
bei der Feuerwehrjugend genau rich-
tig! Werde Mitglied in der Feuerwehr-
jugend und zeige, was in dir steckt. 
Spannung, Action, Freundschaft, ein 
tolles Team und jede Menge Spaß ma-
chen Dich zum Helfer von morgen! 
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Fit & Fun

Sport
UTC EGGERSDORF

Lasst uns gemeinsam auf die letz-
ten Tennis-Monate zurückblicken! 
Ein schnelles Update vom Vorstand 
des UTC Eggersdorf: „Trotz der er-
schwerten Bedingungen haben wir 
die Freude am Tennissport nicht ver-
loren. Wir haben gemerkt, dass nicht 
nur unsere Mitglieder fleißig den 

Tennisschläger geschwungen haben, 
sondern wir durften auch viele neue 
Gesichter in den Sommermonaten 
auf unserer Anlage begrüßen.“ Auch 
heuer im Winter konnte der UTC Eg-
gersdorf mit drei Mannschaften an 
den Start gehen. Herren 1 in der Lan-
desliga B (aktueller Rang 1), Herren 2 

in der 2. Klasse (aktueller Rang 6) 
und die Herren 35 in der Landesliga A 
(aktueller Rang 7). Highlight im Som-
mer war unsere Eggersdorfer Match-
balltrophy. Viele bekannte und neue 
Gesichter feierten mit uns den 20. Ge-
burtstag unserer Trophy und zugleich 
das 10-jährige Bestehen des Styrian 
Grand Slams! „Wir gehen mit gutem 
Gefühl in die Wintersaison und freuen 
uns auf den Sommer 2022 gemeinsam 
mit Euch!“  

KONTAKT
Du bist noch kein Mitglied 
und möchtest es werden? Oder 
hast Du einfach Fragen an uns? 
Dann melde Dich bei uns:

E-Mail: obmann@tc-eggersdorf.at 
 www.tc-eggersdorf.at

Liebe Freunde der gelben Kugel!
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Jahresrückblick 2021

Ein weiteres Jahr neigt sich dem Ende 
zu und wir vom RC/FRC Auer möchten 
euch einen kurzen Jahresrückblick un-
seres Vereins geben.

Es war ein Jahr voller Höhen und Tie-
fen, ein Jahr, dass uns alle vor neue 
Herausforderungen gestellt hat, die 
wir höchst wahrscheinlich nicht so 
schnell vergessen werden.

Im Gesamten gesehen, hatten wir 
trotz der anhaltenden Pandemie doch 
mehr Höhen als Tiefen und sehr viele 
glückliche und unvergessliche Mo-
mente, die wir gemeinsam mit unse-
ren Pferden/SportpartnerInnen und 
FreundInnen erleben durften.

Wir konnten, Dank einiger unserer 
SponsorInnen, unserer Gemeinde und 
dem ASVÖ einige wichtige Instandhal-
tungsarbeiten an unserer Sportstätte 

vornehmen. Die Reitplätze wurden sa-
niert, um gute Bodenverhältnisse für 
unsere Pferde zu schaffen, wir konn-
ten neues Springmaterial anschaffen 
und viele  diverse „Kleinigkeiten“ erle-
digen, die jährlich im laufenden Reit-
betrieb anfallen.

Ein ganz besonderer Höhepunkt 
war für unseren Verein, dass wir uns 
heuer den Landesmeistertitel im 
Pony- Nachwuchsspringen mit der 
erst 10-jährigen Victoria Grillitsch 
holen konnten und die auch sehr viele 
Siege für unseren Verein verzeichnen 
konnte.

Als Zusammenfassung von unseren 
TurnierreiterInnen können wir von 
folgenden Ergebnissen berichten:
•  Landesmeistertitel von Victoria 

Grillitsch
•  Bronze im ASVÖ Landessieger 

lizenzfrei von Lara Grillitsch
•  Teilnahme Vielseitigkeitsturniere 

von Natascha Kaspar mit einer 
Top-Platzierung

•  Teilnahme ländliche Meisterschaft 
im Springen von Marlene Lethmaier 
mit einer Top Platzierung

•  Teilnahme Vielseitigkeitstur-
niere von Michelle Steiner mit 
Top-Platzierungen

•  Gesamterfolge Verein: Vierzehn 
Goldmedaillen und sehr, sehr viele 
TOP-Platzierungen

•  Teilnahme an der 
B-Pony-Staatsmeisterschaft

•  Sonderprüfungen der ReiterInnen

FRC AUER

Der Freizeitreitclub/
Reitclub Auer und 

seine Mitglieder wünschen 
ein frohes Weihnachtsfest 

und einen guten Rutsch 
ins Jahr 2022

Auch von unseren FreizeitreiterInnen 
können wir nur Positives berichten. 
Trotz etwaiger Einschränkungen im 
laufenden Jahr konnten sie die Zeit 
mit ihren Lieblingen verbringen und 
sich den nötigen Ausgleich in der 
Natur holen. Deswegen möchten wir 
auch hiermit die Gelegenheit nutzen 
und uns ganz herzlich für die Toleranz 
der Weg- und Waldbesitzer bedanken.

Weiters konnten wir im Jahr 2021 
einen Kurs mit Martina Klünsner „Tri-
cky Horse Training“ organisieren, der 
die Beziehung zwischen Reiter und 
Pferd durch intensive Zusammenar-
beit vom Boden aus noch mehr festigt 
und Vertrauen bildet.

Wir freuen uns, all unseren Mitglie-
dern, egal ob FreizeitreiterIn oder 
ReiternIn mit Turnierambitionen, die 
Möglichkeit zu geben, die schönsten 
Momente in Ihrer Freizeit zu ermög-
lichen. Es gibt nicht umsonst den 
Spruch: „ Das Glück der Erde liegt auf 
dem Rücken der Pferde.“ 
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Preisschnapsen
Vierunddreißig Schnapser konnte 
der FC Lembach am Samstag, den 
20. November beim traditionellen 
Preisschnapsen in Eggersdorf beim 
Dorfwirt begrüßen.
1. Preis: Hans Wehr
2. Preis: Stefan Neubauer
3. Preis: Martin Pauli
4. Preis: Josef Ponhold
5. Preis: Franz Nöst
6. Preis: Stefan Hofer
Der FC Lembach gratuliert den 
Siegern und bedankt sich bei den 
zahlreichen Teilnehmern und 
Sponsoren. 

FC LEMBACH

SV STAHLBAU LIEB BRODINGBERG

Der SV Stahlbau Lieb Brodingberg 
veranstaltete am 28. August in Ge-
denken an den verstorbenen Obmann 
Peter Hacker ein Kleinfeldturnier. Der 
FC Lembach hat es sich nicht nehmen 
lassen am Turnier mit zahlreichen 
motivierten Spielern teilzunehmen. 
Vielen Dank an den SV Stahlbau Lieb 

Fitmarsch

Am 26. Oktober veranstaltete der 
FC Lembach den alljährlichen Fit-
marsch zum Nationalfeiertag. Gestar-
tet wurde um 10.00 Uhr am Sportplatz 
Lembach und die ca. acht Kilometer 
lange Strecke konnte für alle leicht 
bewältigt werden. Besonderer Dank 
gilt Florian Taucher für die Organisa-
tion der ersten Labstation und das 

Der FC Lembach 
präsentiert sich 
in neuen Jacken! 
Vielen Dank an unsere Sponsoren 
Norbert Plasch (Norbert Plasch 
OEG Malerbetrieb) und Thomas 
Tullner (OMV Tankstelle Murpark 
Graz) für die wirklich großzügige 
Unterstützung bei der Anschaffung 
der neuen FC Lembach Jacken.

Einen besonderen Dank ergeht 
auch an Michael Graf für die Ge-
staltung der besonders gelungenen 
Fleece-Jacken. 

FC LEMBACH

Peter Hacker Gedenkturnier

Brodingberg für das bestens orga-
nisierte Turnier. Bei unserem lang-
jährigen Sponsor Wolfgang Semmler 
(Semmler-Brukner Mobil WC GmbH) 
möchten wir uns ganz besonders für 
das großzügige Sponsoring der neuen 
Dressen bedanken. 

FC LEMBACH

Sponsoring der Einnahmen aus der 
Labstation an den FC Lembach. Vielen 
Dank lieber Florian für die Unterstüt-
zung. Für das leibliche Wohl sorgte, im 
Anschluss an die Wanderung, das bes-
tens organisierte Küchen-Team des FC 
Lembach und abschließend wurde am 
Sportplatz Lembach noch etwas ge-
feiert. 
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FC LEMBACH

Frühschoppen

Unter strengen Corona-Regeln haben 
wir am Sonntag, dem 15. August 
unseren alljährlichen Frühschoppen 
veranstaltet.

Ab 10.00 Uhr feierten wir mit „Karl Fel-
ber“ einen gemeinsamen Wortgottes-
dienst mit Kräuterweihe und ab 11.00 
Uhr begann der Frühschoppen für 
Jung und Alt. Für tolle Unterhaltung 
und musikalische Begleitung sorgten 
die „Musikveteranen“.

Beim anschließenden Schätzspiel 
„Wie groß ist der FC Lembach?“ konn-
te Monika Kleinhappel den ersten 
Preis erzielen. Für die Unterhaltung 
der zahlreichen Kinder sorgte eine 
große Hüpfburg am Sportplatz. 

TRAININGSZEITEN
WINTER (ab 2. Nov. 2021) 
Dienstag, 19.00 Uhr in der Halle HS Eggersdorf

SOMMER (ab Ende März 2022): 
Dienstag, 19.00 Uhr am Sportplatz Lembach

KONTAKT
FC Lembach

Tel.: 0669/1000 23 10 
E-Mail: office@fc-lembach.at 
www.fc-lembach.at 
FACEB.: facebook.com/fclembach

TERMINE 2021/2022
28.–31.12.2021, jeweils ab 13.00 Uhr 
Raketenstand, Sportplatz FC Lembach
9.4.2022, 15.00 Uhr 
Osterpreisschnapsen, Dorfwirt Eggersdorf
11.6.2022, 9.00 Uhr 
28. Kleinfeldturnier FC Lembach, Sportplatz FC 
Lembach
15.8.2022, 10.00 Uhr 
Frühschoppen FC Lembach mit Wortgottesdienst, 
Sportplatz FC Lembach
3.9.2022, 18.00 Uhr 
Mondscheinturnier FC Lembach, Sportplatz FC 
Lembach
26.10.2022, 10.00 Uhr 
Fitmarsch FC Lembach, Sportplatz FC Lembach
19.11.2022, 15.00 Uhr 
Preisschnapsen FC Lembach, Dorfwirt Eggersdorf
5.12.2022 
Nikolaus auf Bestellung, Ortsteil Höf-Präbach

Glühwein- & Raketenstand
Park & Ride Parkplatz Höf-Präbach 
27. bis 31.12.2021
Voraussichtlich, soweit es die Corona-Maßnahmen 
zulassen: Traditioneller Glühwein- und Raketenstand 
erstmalig am Sportplatz in Lembach. Neben 
zahlreichen Raketen und Glücksbringern, gibt es auch 
Glühwein, Getränke und Speisen für das leibliche Wohl. 
Der gesamte FC Lembach freut sich auf Ihren Besuch.
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FC GEIGER

Unsere bereits bestehende Sponso-
renwand am Sportplatz wurde um vier 
neue Werbetafeln erweitert. Vielen 
Dank an die nachfolgend genannten 
Sponsoren und Gönner und auch den 
fleißigen Helfern beim Montieren der 
Tafeln:

•  Firma Derler Folierungstechnik 
Stefan Derler

•  KFZ-Vollfolierung/
Scheibentönung/ Lackschutz/
Werbetechnik

•  Firma RD Klimatechnik 
Ramiz Djinic

•  Klimaanlagen, Wärmepumpen und 
mehr – Firma Planegger  
Christoph Rohrer

•  Sonnenschutz Jalousien Markisen 
Rollos  – Firma SturiaTronic 
Patrick Greisdorfer

•  Entwicklung & Produktion von 
innovativen elektronischen 
Produkten

Weiters durften wir von der Firma ITEC 
Audio eine neue Werbetafel bestens 
positioniert bei unserer überdach-
ten Stockschießanlage montieren. 
ITEC-Audio unterstützt den FC Geiger 
schon jahrelang und sorgt immer wie-
der dafür dass wir während unserer 
Veranstaltungen beste Tontechnik ge-
nießen dürfen. 

Weihnachts- und 
Neujahrswünsche 

„Das Geheimnis 
der Weihnacht besteht 

darin, dass wir 
auf unserer Suche nach 

dem Großen 
und Außerordentlichen 
auf das Unscheinbare 

und Kleine hingewiesen 
werden.„

In diesem Sinne wünschen die 
Geigers der gesamten Bevölkerung 

ein frohes und besinnliches 
Weihnachtsfest und einen guten 

Rutsch ins neue Jahr.

Preisschnapsen
Am Samstag, dem 6. November, 
fand unser alljährliches Preis-
schnapsen in unserer Vereinshütte 
statt. Ob es die Liebe zum Karten-
spiel oder die Freude auf einen 
unterhaltsamen Nachmittag war, 
schlussendlich war es für alle span-
nend. Nach einer Vielzahl von Bum-
merln konnte Organisator Robert 
Großschädl bei der Siegerehrung 
folgende Platzierungen bekannt 
geben.

Platzierung:
1. Platz: Franz Almer
2. Platz: Robert Großschädl
3. Platz: Gerli Nöst
4. Platz: Roman Schiffer
5. Platz: Martin Pauli
6. Platz: Peter Sinkovits
7. Platz: Fabian Fellner
8. Platz: Stefan Haller
9. Platz: Andreas Pusswald

FC GEIGER

Erweiterung der Sponsorenwand

Tel. 0316/58 56 35 - Fax 0316/57 48 42 
Mobil 0664/39 111 52 

Mail: office@gamperl-dach.at
Web: www.gamperl-dach.at

8053 Graz - Pirchäckerstraße 31 
Dachdeckerei - Spenglerei 

...Ihr verlässlicher Partner!
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SPORTUNION HART-PURGSTALL

Neuigkeiten, Details und 
Kontaktdaten zu den jeweiligen 
Sektionen:

www.su-hartpurgstall.at

KONTAKT

Wir haben es geschafft und aus sport-
licher Sicht ein gutes Jahr hinter uns 
gebracht – darüber haben wir bereits 
in der letzten Ausgabe des e-Magazins 
berichtet. Den Skibasar mussten wir 
leider aus bekannten Gründen absa-
gen, für die geplanten Skikurse sieht 
es derzeit sehr gut aus.

Die Winter-Sektionen arbeiten mit 
großem Einsatz daran, einen weitge-
hend „normalen“ Winterbetrieb zu er-
möglichen. Egal welche Maßnahmen 
bzw. Verbote es geben wird – eines 
ist sicher: Wir sind kreativ und flexibel 
genug, um allen Bewegungshungri-
gen attraktive, sportliche Möglichkei-
ten zu bieten. Auf unserer Homepage 
www.su-hartpurgstall.at halten wir 
euch darüber auf dem Laufenden.

Wir haben uns weder von einem Virus 
noch von den verordneten Maßnah-
men abhalten lassen, beim Sport im 
Freien etwas für unsere Gesundheit zu 
tun. Unser Immunsystem sollte also 
aufgrund der Bewegung, der freund-
schaftlichen Kontakte und der ge-
meinsamen Aktivitäten im Freien bes-
tens gestärkt sein. 

Auch wenn die Tage kürzer werden 
und der „Weihnachts-Blues“ droht 
– ein Spaziergang unter klarem Ster-
nenhimmel vertreibt die trüben Ge-
danken. Damit das so bleibt, heißt es: 
„Rein in die warmen Stiefel und raus in 
die frische Luft!" 

Kopf hoch, Brust raus, 
Bauch rein – UND 

behaltet euren Humor! 

Erholsame 
Weihnachtstage und 

einen schneereichen Start 
ins neue Jahr, 
wünscht Euch

Eure Sportunion Hart-Purgstall.

Frische Luft ist 
kostenlos

Fo
to

: P
ix

ab
ay
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SPORTUNION HART-PURGSTALL

Neuwahl des 
Vereinsvorstandes 
des Schützenvereines 
RB Eggersdorf
In der ordentlichen Generalver-
sammlung des Schützenvereines 
RB Eggersdorf am 19. Oktober 
wurde der Vereinsvorstand neu 
gewählt:

•  Oberschützenmeister: 
Bernhard Hottowy

•  Schützenmeister: 
Johann Kreutzer

•  Schriftführerin: 
Manuela Kristandl

•  Schriftführerin-Stellvertreterin: 
Renate Poltnig

•  Kassier: Hermann Ruhry
•  Kassier-Stellvertreter:  

Martin Kristandl
•  Schießwart – Gewehr- und 

Jugendwart: Manfred Kristandl
•  Jugendwart-Stellvertreterin: 

Christine Meissl
•  Schießwart – Pistole und 

Zeugwart: Franz Dexler
•  Beiräte: Bernd Bauer, Rupert 

Hütter, Walpurga Kreutzer, 
Erwin Schachner, Renate Sarlay, 
Wilhelm Luttenberger, Walter 
Poltnig

•  Rechnungsprüferinnen: 
Gabriele Lepold, Edeltraude Jahn

SPORTUNION
HART-PURGSTALL

Eine starke Leistung mit dem Luft-
gewehr konnten die Schützen There-
sa Meissl und Manfred Kristandl bei 
der Staatsmeisterschaft in Innsbruck 
abliefern.

Theresa Meissl belegte mit einer Top-
Leistung von 403,3 Ringen den 10. 
Platz in der Einzelwertung (Anmer-
kung: mit nur zwei Ringen mehr hätte 

sie die Bronzemedaille geholt). Mit 
der Steirischen Mannschaft konnte sie 
in ihrer Klasse den 5. Platz erreichen .

Manfred Kristandl holte sich gleich 
zwei Medaillen: Die Bronzemedaille in 
der Senioren 1-Einzelwertung und mit 
der Steirischen Mannschaft die Silber-
medaille. 

Staatsmeisterschaft Luftgewehr 2021 
in Innsbruck



45

Miteinander 

Vereine
LANDJUGEND EGGERSDORF

Theater

Heuer spielten wir das Theaterstück: 
"Chaos GmbH & Co – Wir stellen um 
auf Computer". Durch die Einhaltung 
der 3G-Regeln konnten wir im Okto-
ber an drei Wochenenden in der Kul-
turhalle Eggersdorf viele Leute zum 
Lachen bringen. Ein herzliches Danke-
schön an alle BesucherInnen und die 
vielen sonstigen UnterstützerInnen. 
Bestimmt gibt es auch nächstes Jahr 
ein Theater mit der Landjugend Eg-
gersdorf. 
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LANDJUGEND EGGERSDORF

Wos wir eich wünsch’n? Wos wir eich wünsch’n? Wos wir eich wünsch’n? Wos wir eich wünsch’n? Wos wir eich wünsch’n? Wos wir eich wünsch’n? Wos wir eich wünsch’n? Wos wir eich wünsch’n? 

Frohe Weihnachten und vül Energie für’s Joahr 2022!

8075 Hart bei Graz
T 0316 323663
www.unisan.cc

Wos wir eich wünsch’n? Wos wir eich wünsch’n? Wos wir eich wünsch’n? Wos wir eich wünsch’n? Wos wir eich wünsch’n? Wos wir eich wünsch’n? Wos wir eich wünsch’n? Wos wir eich wünsch’n? Wos wir eich wünsch’n? 

Frohe Weihnachten und vül Energie für’s Joahr Frohe Weihnachten und vül Energie für’s Joahr 

Erntedank
Beim heurigen Erntedankfest 
brachten wir unsere selbstgebun-
dene Erntekrone nach der Segnung 
in die Kirche. Leider waren heuer 
keine Erntewägen möglich. Unter 
dem Motto ,,Der Körper braucht's 
– der Bauer hat's" verteilten wir im 
Anschluss der Heiligen Messe Sa-
ckerl mit frischen Äpfeln und Apfel-
ringen. 

LANDJUGEND
EGGERSDORF
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Sturm und Kastanien

Endlich konnten wir dieses Jahr zum 
Landjugend "Sturm und Kastanien"-
Fest am Brodingberger Bauhof einla-
den. Es war ein sehr unterhaltsamer 
Abend. Bei steirischer Musik, guten 
regionalen Speisen und Getränken 
konnten wir viele Gäste begrüßen. 
Vielen Dank an alle die unser Fest 
trotz der Kälte besucht haben. 

LANDJUGEND EGGERSDORF

HHTTPP
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MUSIKVEREIN EGGERSDORF

… bei der Firmung,
Mit musikalischen Klängen durfte der 
Musikverein Eggersdorf am 25. Sep-
tember die Firmung in Eggersdorf 
umrahmen. Die Firmlinge wurden bei 
herrlichem Wetter in die Kirche be-
gleitet. Wir wünschen ihnen viel Glück 
und Gottes Segen auf ihren weiteren 
Wegen.

… beim Erntedank
Stark besetzt durften wir musikalisch 
beim Erntedankfest am 10. Oktober 
auftrumpfen. Eine feierliche Messe 
wurde in der Kirche gespielt sowie 
flotte Märsche am Kirchplatz. Es war 
uns eine Freude, die BesucherInnen 
mit unserer Musik zu unterhalten und 
gemeinsam den Festtag zu begehen.

… und zu Allerheiligen.
Am Gedenktag der Heiligen am 1. No-
vember durften wir die heilige Messe 
in der Kirche musikalisch gestalten. 
Beim Friedhofsgang spielte ein Blä-
ser-Ensemble, dessen Klänge unsere 
Hoffnung und Vertrauen in Gedanken 
an unsere Verstorbenen stärkte.

Bei den diesjährigen Ausrückungen 
ist besonders stark unsere Verbun-
denheit zur Kirche zu erkennen. Blas-
musik und kirchliche Anlässe sind seit 

Karlheinz

Telefon 0664/23 37 432
FUCHS

Informativ, objektiv und umfassend - Ihr persönlicher Versicherungsmakler ganz in Ihrer Nähe!

Der Musikverein Eggersdorf im Einsatz …

jeher eng miteinander verbunden. Wir 
danken dem Pfarrverband für die si-
chere Abhaltung der Feierlichkeiten 
und für die Möglichkeit, dass wir diese 
musikalisch umrahmen konnten.

Wir freuen uns schon, Sie im Neuen 
Jahr wieder zu unseren Veranstaltun-
gen und Konzerten begrüßen zu dür-
fen! Bis dahin: Passen Sie auf sich auf 
und bleiben Sie gesund! 
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MUSIKVEREIN RABNITZTAL-EGGERSDORF

MUSIKVEREIN RABNITZTAL-EGGERSDORF

MUSIKVEREIN

Herzlichen Glück-
wunsch zur Hochzeit

Unser Flügelhornist Markus Rap-
pold hat am 18. September 2021 
seiner Martina das Ja-Wort gege-
ben. Die Rabnitztaler durften bei 
diesem Ereignis natürlich nicht 
fehlen. Bereits in der Früh wurde 
der Bräutigam mit einem musikali-
schen Ständchen geweckt. Der Mu-
sikverein wünscht dem Brautpaar 
alles Gute und viel Harmonie für die 
gemeinsame Zukunft. 

RABNITZTAL-
EGGERSDORF

Konzert im Pavillon

Am 18. September durfte der Musik-
verein Rabnitztal-Eggersdorf nach 
langer Zeit endlich wieder ein Konzert 
spielen. Das Publikum genoss die viel-
fältige Musik aus Polka, Märschen, 
Walzer, Pop und Filmmusik sowie 
die ungezwungene Open-Air-Atmo-
sphäre beim Konzert im Pavillon. Ein 
besonderes Highlight war die „Bohe-
mian Rapsody“ gespielt von unserem 
Jugendensemble. Durch das Pro-
gramm führten Sabine Ranftl, Obfrau 

Renate Friedl und Kapellmeister Her-
mann Fassold. Allen MusikerInnen hat 
das gemeinsame Musizieren nach so 
langer Pause wieder richtig Spaß und 
Freude gemacht. 

Bei der Probe am 1.Oktober wurden 
drei runde Geburtstage aus dem Jahr 
2020 nachgefeiert, die coronabedingt 
ausgefallen sind. Der Musikverein gra-
tulierte dafür umso herzlicher nach-
träglich unserem Ehrenmitglied und 
ehemaligen Kapellmeister Karl Fuchs 

Runde Geburtstage aus 2020 nachgefeiert

zum 60. Geburtstag, unserem Kapell-
meister-Stellvertreter Karl Rappold 
zum 60. Geburtstag und unserem Eh-
renobmann Hermann Fassold zum 70. 
Geburtstag. Nach dem musikalischen 
Geburtstagsständchen wurde ge-
meinsam im Musikheim gefeiert. 
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Nachdem auch im heurigen Jahr 
aufgrund der unsicheren pande-
miebedingten Bestimmungen 
kein Ausflug stattfinden konn-
te, trafen wir, die Mitglieder des 
KOBV Eggersdorf, einander am 
30. September beim Heurigen Reiss. 
Im Zuge der herzlichen Begrüßung 
durch unsere Obfrau Evelyn Gößwell-
ner gedachten wir, ihren berührenden 
Worten folgend, unseres im Februar 
so plötzlich verstorbenen langjährigen 
Obmannes/Obmann Stellvertreters 
Peter Passath sowie der anderen ver-
storbenen Mitglieder des Verbandes. 
Wir verbrachten nun mit einer guten 
Jause und dem einen oder anderen 

feinen Gläschen eine gemeinsame ge-
mütliche Zeit – einfach ein fröhliches 
miteinander Plaudern und Genießen. 
So freuen wir uns auf das nächste Mal, 
auf – wenn möglich – doch wieder 
einen Ausflug und auf andere Gele-
genheiten helfend, beratend, unter-
stützend für unsere Mitglieder da zu 
sein. An dieser Stelle ein herzliches 
„DANKE“ für die Spendenbereitschaft 
der BewohnerInnen von Eggersdorf 
bei unserer Haussammlung im Herbst 
2021.

Wir wünschen allen frohe, gesegnete 
Weihnachten sowie Glück und Ge-
sundheit für das neue Jahr 

KOBVKARLTREFFEN

Das Karltreffen 
wurde auch heuer 
wieder abgesagt

Es wäre das 18. Karltreffen am 4. 
November, dem Gedenktag des 
heiligen Karl Borromäus gewesen, 
an dem sich traditionellerweise 
zahlreiche Karl aus dem Pfarrver-
band Eggersdorf-Kumberg-St. Ra-
degund zur Feier ihres Namenstags 
im Gasthaus Niederleitner versam-
melt hätten.

Aber schon wie im Vorjahr musste 
auch heuer das Karltreffen wieder 
abgesagt werden. Denn angesichts 
der explodierenden Infektionszah-
len und aufgrund der Tatsache, dass 
die meisten Karl altersbedingt zur 
besonders gefährdeten Gruppe ge-
hören, wollten wir nichts riskieren.

Anstelle einer Einladung zum 
Karltreffen gab es für alle Karl 
ein Schreiben mit herzlichen 
Glückwünschen zum Namenstag 
und mit der gleichen Anregung 
wie im Vorjahr: „Setze Dich am 
4. November um 18.00 Uhr (übliche 
Beginnzeit unseres Karltreffens) ge-
mütlich hin, vergönne Dir ein gutes 
Glas Wein, Bier oder Sonstiges und 
erinnere Dich zurück an Dein letztes 
Karltreffen. Wenn Du magst, kannst 
Du ja einen befreundeten Karl anru-
fen und ihm zum Namenstag gratu-
lieren. Er würde sich bestimmt dar-
über freuen.“

Dieser Vorschlag wurde vielfach an-
genommen und so gab es anstelle 
eines gemütlichen Beisammenseins 
einen regen Gedankenaustausch in 
herzlicher Verbundenheit. 

Aber „aufgeschoben ist nicht auf-
gehoben“, die Hoffnung stirbt zu-
letzt und vielleicht gelingt es bis 
zum nächsten Jahr, das Virus ein-
zudämmen, sodass es hoffentlich 
im Jahr 2022 wieder ein Karltreffen 
geben wird.  

„ Gmiatlichs Zammsitzn“ 
des KOBV Eggersdorf-Kumberg
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BIENENZUCHTVEREIN EGGERSDORF

Mit seinen Bienenhäusern nahm Josef 
Griendl eine Vorreiterrolle in der Be-
wirtschaftung von Bienen ein und war 
damit am neuesten Stand der Technik. 
Er legte vor 120 Jahren den Grundstein 
für den historischen Bienenzuchtver-
ein Eggersdorf, wo noch heute große 
Begeisterung um dieses faszinierende 
Handwerk herrscht.

Neuer Vorstand

Mit Hans Hödl als Obmann, Harald 
Manninger als Obmann Stellvertreter, 
Fritz Ebensperger als Kassier, Anne-
liese Thosold-Hirzer als Kassier Stell-
vertreterin, Herbert Pichler als Schrift-
führer und Renate Luttenberger als 
Schriftführer Stellvertreterin wurde 
am 5. Oktober ein neuer Vorstand ge-
wählt. Dem scheidenden Vorstand sei 
an dieser Stelle nochmal ein herzliches 
Dankeschön für die gute und langjäh-
rige Tätigkeit ausgesprochen.

Neben gemeinsamen Beschaffungen 
über den Verein, Unterstützung von 
JungimkerInnen und koordinierter 
Behandlung gegen die Varroamilbe 
will der neue Vorstand als Ergänzung 
zu den Stammtischdiskussionen und 
spannenden Lehrfahrten vermehrt 
auch Standschauen direkt bei den Bie-
nenständen forcieren und freut sich 
über jedes neue Mitglied.

Imkern – Einst und Jetzt
Am 10. November konnte bereits ein 
spannender Informationsabend unter 
Einhaltung strenger COVID-19-Maß-
nahmen genossen werden. Geschäfts-
führer des Steirischen Imkerzentrums, 
Imkermeister Dir. Werner Kurz refe-
rierte zum offenen Beutensystem, 
dem angepassten Brutraum und über 
Aktuelles zum Varroamanagement. 

120 Jahre 
Vereinsbestehen!

Die Bienenhaltung wird immer mehr 
zum Trend unter Naturliebhabern 
und hat in Eggersdorf bereits sehr 
alte Wurzeln. Josef Griendl gründete 
in Eggersdorf neben der Freiwilligen 
Feuerwehr (1891) und dem Kamerad-
schaftsbund (1906) auch den Bienen-
zuchtverein Eggersdorf im Jahr 1901. 
Als Ehrenmitglied dieser Vereine 
sowie des Gleisdorfer Lehrervereins 
und Ehrenbürger der Marktgemeinde 
Eggersdorf gestaltete er die Schule in 
Eggersdorf als Oberlehrer von einer 
vier- zu einer sechsklassigen Schule. 
Auch in der Pfarre wirkte er von 1889 
bis 1924 als Organist. Er förderte die 
bäuerlichen Interessen insbesonde-
re durch eine intensive Pflege- und 
Werbearbeit für den Obstbau, den er 
durch die Verbreitung von Edelsorten 
zu einer der wichtigsten Einnahme-
quelle der Landwirte gestaltete.

Während des Krieges war er beteiligt 
an jeder Art von Sammlungen und 
Fürsorgeaktionen, bei Ausbringung 
von Hilfsgüter-Sendungen für die 
Truppen, von Wollsachen und Beklei-
dungssorten, besorgte die Lebens-
mittelkartenausgabe für fünf Gemein-
den, war Ernte- und Anbaukommissar, 
führte die Kriegsanleiheaktionen, 
war geschäftsführendes Mitglied der 
Gemeindevertretung und das alles 
neben Schule und Organisten-Dienst 
und stand somit in allen Beziehun-
gen in engster Berührung mit der 
Bevölkerung.

v.l.n.r.: Pichler, Manninger, Hödl, Thosold-Hirzer, Ebensperger, Luttenberger
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Seniorenwandertag

Am 12. September war unser schon 
traditioneller Seniorenwandertag, 
zu dem unser Obmann Johann Hal-
ler über 60 Wanderlustige, darunter 
auch unsere Bezirksobfrau Rosi Tant-
scher mit Kollegin aus Kalsdorf sowie 
SeniorInnen aus den Ortsgruppen 
Purgstall, Kainbach, St. Marein und 
unseren Ehrenobmann Peter Mohr 
begrüßte. Heuer hatten wir eine sehr 
anstrengende Waldroute gewählt, 
hatten dafür aber zwei Labestationen, 
wofür wir uns bei der Familie Anni 
und Franz Schadler und bei unserer 
Obmann Stellvertreterin Annemarie 

Beim Ganslessen

Am 11. November ging unsere Fahrt 
mit 60 Personen, die trotz zweifacher 
Corona-Impfung auch eine PCR-Tes-
tung über sich ergehen ließen, zum 
Ganslessen. Wir fuhren zuerst zur 
Weihnachtsausstellung auf Schloss 
Burgau, wo wir die wunderschönen 
heimischen Kunsthandwerke be-
staunten bzw. auch Einiges kauften.  

Danach fuhren wir ins Südburgen-
land ins Uhudlerland nach Eltendorf 
und beim Kirchenwirt Mirth ließen wir 
uns das köstliche Gansl (auch die an-
deren Menüs) schmecken. Nach dem 
Mittagessen wollten wir einen Spa-
ziergang machen, aber leider war das 

Wetter nicht sehr einladend. Daher  
gab es ein gemütliches Zusammen-
sein bei zünftiger Musik und guter 
Stimmung, für die der Chef des Uhud-
lerwirtes persönlich sorgte. Es wurde 
auch das Tanzbein geschwungen. Den 
geselligen Tag ließen wir bei unserem 
Dorfwirt in Eggersdorf ausklingen. 

Oberer und ihrem Mann Karl sehr 
herzlich bedanken. Der Abschluss 
fand wieder beim Feuerwehrhaus 
statt, auch hier möchten wir uns beim 
HBI Bernd Buchgraber bedanken. 
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Unser Herbstausflug 

… führte uns heuer nach Strallegg, wo 
Pfarrer Mag. Johannes Biener m i t 
uns eine Heilige Messe in der Pfarrkir-
che (sie ist Johannes dem Täufer ge-
weiht) feierte. Danach fuhren wir zum 
Mittagessen ins Restaurant Almblick 
auf 1.000 m Höhe.

Nach dem köstlichen Essen mach-
ten wir eine kleine Wanderung und 
blickten auf die idyllische Hügelland-
schaft des Jogllandes. Anschließend 
führte uns unser Chauffeur über die 
wunderschöne Apfelstraße bis nach 
Nitschaberg und wir kehrten beim Bu-
schenschank Pitter ein. Von unserem 
Obmann Johann Haller wurden wir zu 
einer Jause eingeladen, wofür wir uns 
alle sehr herzlich bedanken. 

SENIORENBUND EGGERSDORF

Zum Geburtstag

Herzlichste Glückwünsche zum Ge-
burtstag und ein Dankeschön für die 
jahrelange, wertvolle Unterstützung 
an:
• Brigitte Trummer, 75 Jahre
• Josef Winkler, 75 Jahre
• Dr.in Ilse Groke, 80 Jahre
• Irma Rappold, 80 Jahre
• Karl Oberer, 85 Jahre
• Josefa Haas, 85 Jahre
• Maria Klupp, 91 Jahre
• Hedwig Bloder, 90 Jahre
• Leopold Gradwohl, 90 Jahre

Allen Mitgliedern 
wünscht Obmann 

Johann Haller 
mit seinem Team einen be-
sinnlichen Advent und ein 
schönes Weihnachtsfest 

sowie einen guten Rutsch 
ins Neue Jahr 2022!

• Cäcilia Klambauer, 92 Jahre
• Karl Zotter, 94 Jahre

Das Fest der goldenen Hochzeit feier-
ten Dorothea und Franz Schröck. Das 
Fest der diamantenen Hochzeit feier-
ten Hilde und Johann Schloffer. Allen 
Jubilaren wünscht der Seniorenbund 
Eggersdorf alles erdenklich Gute, 
noch viele glückliche und gesegnete 
Jahre bei bester Gesundheit.

Der Seniorenbund trauert um sein 
langjähriges Mitglied Karl Kalcher, der 
am 5. November verstarb. 
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Nachruf 
Theresia Adam
Am 12. Juli erreichte uns die trauri-
ge Nachricht über den Tod von Frau 
Theresia Adam aus Kotzersdorf im 
Ortsteil Hart-Purgstall. Nach langer 
schwerer Krankheit ist sie im 73. Le-
bensjahr für immer von uns gegan-
gen. Unser aufrichtiges Mitgefühl 
gilt ihrem Gatten Engelbert und der 
ganzen Familie Adam.

Als Mutter von sieben Kindern war 
sie stets um das Wohlergehen aller 
bemüht und ermöglichte ihnen 
alles. Resi liebte ihre Arbeit als 
Bäuerin und führte gemeinsam mit 
Ihrem Mann die Landwirtschaft mit 
Schweinezucht und Mast.  Dass die 
Landwirtschaft sich stets erweiter-
te und erneuerte, freute sie sehr 
und sie half mit Rat und Tat wo sie 
nur konnte.

Nebenbei erfreute sie auch der 
Garten, ihre Blumen, das Kochen 
und so manche Näharbeit. Ihren 
Nachbarn und Freunden stand ihr 
Haus jederzeit offen und sie freute 
sich wenn es lustig und fröhlich zu-
ging. Ein voller Hof mit Bekannten 
war keine Seltenheit, denn als gute 
Gastgeberin war Resi bekannt. 

Resi war bei der Landjugend Ma-
riatrost sehr aktiv und konnte diese 
Leidenschaft auf ihre Kinder über-
tragen und weiter fördern. Mit gro-
ßem Engagement unterstütze sie 
über 30 Jahre die Frauenbewegung 
im Vorstand und war bei vielen An-
lässen als verlässliche Helferin mit 
dabei. 

Mit großer Dankbarkeit nehmen 
wir Abschied und der Bauernbund 
Eggersdorf wird Resi Adam stets in 
guter Erinnerung behalten. 

BAUERNBUND
EGGERSDORF

BAUERNBUND EGGERSDORF

BAUERNBUND EGGERSDORF

Unter Einhaltung der geltenden Co-
vid-19-Verordnung nahmen 49 Mit-
glieder an der Mitgliederversammlung 
mit Neuwahlen am 6. November teil.

Als Ehrengäste durften wir im Mehr-
zwecksaal von Hart-Purgstall unseren 
Bürgermeister Reinhard Pichler und 
den Kammerobmann Ing. Manfred 
Kohlfürst herzlich begrüßen. Im Rück-
blick konnte unser Obmann Bernhard 
Kocher stolz auf die vergangenen 
sechs  Jahre zurückblicken und lobte 
den guten Zusammenhalt innerhalb 
der Gemeinde.

Mit viel Engagement konnten wir eini-
ge Projekte wie die Orgelholz-Samm-
lung, die Anschaffungen von Ge-
meinschaftsmaschinen mittels nicht 
behobener Jagdpachtgelder, unsere 
beliebten Hof zu Hof-Wanderungen 

Mitgliederversammlung 
mit Neuwahlen in Eggersdorf

und zahlreiche Traditionen im Ort 
durchführen. Unter der Leitung von 
Kammerobmann Ing. Manfred Kohl-
fürst wurde unser Obmann Bernhard 
Kocher einstimmig wiedergewählt. 
Ebenso erhielten alle weiteren Vor-
standsmitglieder die volle Zustim-
mung der anwesenden Mitglieder. Der 
bisherige Vorstand hat sich zum Ziel 
gesetzt, vermehrt junge Mitglieder 
aktiv in das Vereinsleben einzubinden.

Deshalb freut es uns besonders, dass 
wir nun bei der Neuwahl viele moti-
vierte Jugendliche für die Mitarbeit 
im Vorstand gewinnen konnten. Ab-
schließend bedankte sich Obmann 
Bernhard Kocher für die Unterstüt-
zung und freut sich auf eine gute Zu-
sammenarbeit mit dem neuen Vor-
stand. 

80. Geburtstag
Vor kurzem feierte unser langjähriges Mitglied Franz Perk seinen 80. Geburts-
tag. Es gratulierten Manfred Karner und Maria Neubauer vom  Vorstand mit 
einem kleinen Präsent Wir wünschen dem Jubilar viele gesunde Jahre und dass 
er seine Arbeit und die Sparziergänge im Wald noch lange erleben darf. 
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Ehrungen

Aufgrund des Lockdowns im Jahr 2020, 
gibt es außerdem eine erfreuliche An-
zahl an Ehrungen nachzuholen und so 
durften folgende Mitglieder ihre Ur-
kunden für ihre lange Treue zum Bau-
ernbund bei der Mitgliederversamm-
lung persönlich entgegennehmen:

25 Jahre:
• Manfred Karner- Friedrich
• Herbert Kienreich
• Bernhard Kocher
• Johann Lieger
• Manfred Wille 

40 Jahre:
• Annemarie Oberer
• Lorenz Tauschasch
• Karoline Trinkl

50 Jahre:
• Stefan Karner-Friedrich

60 Jahre:
• Josef Spielhofer
•Stefan Trinkl

Allen anderen Ehrenden werden 
die Urkunden im Nachhinein noch 
persönlich überreicht werden. 

25 Jahre:
• Nothburga Horwath 
• Johann Lichtenegger
• Johann Lieger
• Josef Moik
• Herbert Fink
• Franz Lichtenegger
• Peter Manninger
• Rupert Pscheidt
• Franz Sauseng
• Anton Hasenhüttl

• Christine Brunner
• Josef Koller

40 Jahre:
• Berta Gruber
• Peter Painer
• Ida Radkohl
• Anton Urschler

50 Jahre:
• Dr. Alexander De Ambros
• Sieglinde Murer
• Erich Roth
• Michael Schneider
• Johann Hofer
• Werner Hostniker
• Anton Krenn

60 Jahre:
• Silvio Gombocz
• Franz Oberer

Nachruf 
Friedrich Engelmann
Der Bauernbund Eggersdorf trauert 
um sein jahrzehntelanges Mitglied 
Friedrich Engelmann.

In der Familie musste er schon in 
jungen Jahren in der Landwirtschaft 
mithelfen, da sein Vater im Krieg 
gefallen war. 1962 übernahm er 
den elterlichen Betrieb und bewirt-
schaftete diesen im Nebenerwerb. 
Sein Interesse für den Obstbau war 
groß, so errichtete er 1976 seine 
erste Obstanlage und führte den 
Betrieb ab 1980 im Vollerwerb. Bis 
ins Jahr 2000 vermarktete er seine 
Produkte auch am Hasnerplatz in 
Graz. Auch nach der Übergabe des 
Betriebes an seinen Sohn Karl, half 
er im Obstbau noch tatkräftig mit. 
Der steirische Bauernbund bedankt 
sich für die langjährige Mitglied-
schaft und wird Friedrich Engel-
mann stets in guter Erinnerung be-
halten. 

BAUERNBUND
EGGERSDORF

Nachruf 
Manfred List
Der Bauernbund Eggersdorf trau-
ert um sein langjähriges Bauern-
bundmitglied Manfred List, der 

unerwartet im 68. Lebensjahr ver-
storben ist. Geboren in Wetzawinkel, 
kam er später zu seiner Tante nach 
Eggersdorf, die eine kleine Landwirt-
schaft betrieb. Diese führte er jedoch 
nicht weiter, war dem Bauernbund 
Eggersdorf aber trotzdem all die 
Jahre immer sehr verbunden.

Als gelernter Büchsenmacher ar-
beitete er bis zu seiner Pension als 
Restaurator im Schlössermuseum in 
Graz. Durch seine freundliche Art war 
er bei allen sehr beliebt. Der Bauern-
bund Eggersdorf wird ihm stets ein 
ehrendes Gedenken bewahren. 

BAUERNBUND EGGERSDORF
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Unsere Jubilare

Unsere rüstigen und langjährigen 
Bauernbundmitglieder Karl Oberer 
und Stefan Trinkl durften noch kurz 
vor dem 4. Lockdown ihre Geburtsta-
ge feiern. Karl Oberer, beging seinen 
85. Geburtstag. Er ist Gründer der Bio-
wärme Eggersdorf und vorbildlicher 
Nebenerwerbslandwirt, der immer 
noch fleißig in der Landwirtschaft 
anpackt.

Stefan Trinkl feierte den 80. Jubeltag, 
der mit seiner Gattin ebenfalls einen 
landwirtschaftlichen Betrieb im Ne-
benerwerb führte, den er, wie es die 
Gesundheit zulässt, auch noch immer 
tatkräftig unterstützt. Für die beiden 
Jubilare steht die Familie an erster 
Stelle, vor allem die Enkelkinder. Der 
Bauernbundobmann Bernhard Kocher 

mit Ortsstellenleiter Johann Krenn 
gratulierte und darf sich für die lange 
Treue zum Bauernbund bedanken, vor 
allem auch dafür, dass die diversen 
Veranstaltungen des Bauernbundes 
immer mit ihrer Anwesenheit beehren 
und wünscht ihnen viel Gesundheit 
und Gottes Segen!

BAUERNBUND EGGERSDORF

Werner Hostniker feierte im August 
seinen 80. Geburtstag. Der Obstbau-
er mit Leib und Seele unterstützt die 
Familie auch noch im rüstigen Alter 
am Betrieb. Der Bauernbundobmann 
Bernhard Kocher mit Ortsstellen-
leiterin Christine Fließer gratulierte 
dem Jubilar mit einem Präsent und 
wünschte noch viele gesunde Jahre. 

BAUERNBUND EGGERSDORF

Bereits Ende Juli gratulierten Maria 
Neubauer und Erna Sperl unse-
rem langjährigen Mitglied Michael 
Gradwohl vulgo Tischler zu sei-
nem 85. Geburtstag. Sie konn-
ten Glückwünsche und ein kleines 

85. Geburtstag von Michael Gradwohl 
vulgo Tischler

Präsent vom Bauernbund an den Jubi-
lar überreichen.

Besonders erstaunlich ist seine gute 
körperliche Verfassung, die es ihm 
immer noch erlaubt, tatkräftig am 
Obstbaubetrieb mitzuarbeiten. Das 
schneiden der Obstbäume sowie das 
Schnapsbrennen erledigt Michael 
immer noch wie eh und je und ver-
mittelt sein Wissen gerne auch an die 
nächste Generationen am Betrieb 
weiter. 

Jahrzehnte hat er gemeinsam mit 
seiner Frau den Bauernmarkt am Kai-
ser-Josef Markt in Graz beschickt und 
einen großen Kundenstamm aufbau-
en können.  Bei diversen Ausflügen in 
unserer Gemeinde kann man Michael 
ebenso antreffen, wie auch bei seiner 
sonntäglichen Stammtischrunde beim 
Heurigen Reiß. Wir wünschen dem Ju-
bilar weiterhin viel Gesundheit und 
alles Gute! 
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Aufgrund der schlechten Witterung 
mussten wir unsere Fahrt ins Blaue 
leider kurzfristig ändern. Anstatt auf 
den Schneeberg, fuhren wir am 8. Ok-
tober nach Eisenstadt und besuchten 
das Schloss Esterhazy. Nach der in-
teressanten Schlossführung ging es 
zum Mittagessen in den Haydenhof. 
Bei der Heimfahrt machten wir  noch 
einen Zwischenstopp in der Schoko-
ladenfabrik Lindt & Sprüngli in Glogg-
nitz, wo es die Möglichkeit gab, Scho-
kolade zu kaufen.

Zum Abschluss besuchten wir den Bu-
schenschank Sax in Prebensdorf. Wir 
bedanken uns bei unserem Vorstands-
mitglied Richard Bernhart für die Or-
ganisation und den schönen Tag. 

Fahrt ins Blaue
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SENIORENBUND
HART-PURGSTALL

Landesmeisterschaft 
Kegeln
Am 7. Oktober fanden in der ASKÖ-
Sporthalle in Graz die 12. Landes-
meisterschaften im Kegeln statt. 
Vom Seniorenbund Hart-Purgs-
tall waren eine Damen- sowie 
eine Herren-Mannschaft ver-
treten. Die Damen-Mannschaft 
erreichte den hervorragenden 
5. Platz in der Mannschaftswertung. 
In der Einzelwertung der Damen, 
erreichten Christine Feiertag und 
Anna Urgl, beide den 17. Platz von 
insgesamt 80 Teilnehmerinnen. Die 
Herren-Mannschaft erreichte den 
10. Platz unter 41 Mannschaften in 
der Mannschaftswertung. 
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SENIORENBUND HART-PURGSTALL

Bundesseniorenwallfahrt 
nach Mariazell

Am 13. September machten sich zahlreiche Mitglieder 
des Seniorenbundes Hart-Purgstall auf, um Mariazell 
zu erkunden. Gleich nach Ankunft im wunderschönen 
Ortskern, stärkten sich alle TeilnehmerInnen bei Kaf-
fee und Kuchen. Anschließend zelebrierte Erzbischof 
Dr. Franz Lackner die Heilige Messe in der berühmten 
Basilika. Nach der feierlichen Messe genossen alle ein 
schmackhaftes Mittagsessen im Gasthaus Franzbauer 
(Gußwerk). Zum Abschluss gab es Musik und gute Laune 
in „Ritschi‘s Wirtshaus“ in Pernegg. 
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SENIORENBUND HART-PURGSTALL

Jahresabschlusswanderung

Am 21. Oktober machten wir die letzte gemeinsame 
Wanderung für das Jahr 2021. Wir starteten beim ehe-
maligen Gemeindeamt Hart-Purgstall in Richtung An-
gerweg. Durch Wald und Wiesen ging es rauf zur Pano-
ramastraße. Dort stärkten wir uns bei der Labestation, 
bei herrlich gekühlten Getränken. Über die Bergstraße 
ging es zurück zum Heurigen Reiss, wo alle TeilnehmerIn-
nen bei guter Jause den unterhaltsamen Tag ausklingen 
ließen.

Ein Dankeschön ergeht an unseren Organisator und Vor-
standsmitglied Josef Kohlfürst. 
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SENIORENBUND HART-PURGSTALL

Am 28. September trafen sich die 
Mitglieder des Seniorenbundes Hart-
Purgstall zu einer Rundwanderung in-
nerhalb der Gemeinde. Bei herrlichem 
Wetter starteten 18 TeilnehmerInnen 
beim ehemaligen Gemeindeamt Hart-
Purgstall in Richtung Kotzersdorf zum 
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JAGDVEREIN HASELBACH

Durch Covid-19 wurden teilweise 
2020 die Geburtstagsfeierlichkeiten 
verschoben, konnten aber im kleinen 
Rahmen 2021 nachgeholt werden.

Karl Gauper-Ertl, lud alle Jagdkamera-
den mit Gattinnen zu seinem 70. Ge-
burtstag bei sich zuhause nach Covid-
Vorgaben ein. Auch unser Obmann des 
Jagdvereins für Jagd- und Naturpfle-
ge der Jagdgesellschaft Haselbach, 

Herbert Lieb, feierte mit den Mitglie-
dern der Jagdhornbläsergruppe Weiz 
und deren Gattinnen im kleinen Rah-
men seinen 60. Geburtstag.

Musikalisch umrahmt von den Jagd-
hornbläsern unter der Leitung von 
Hornmeister Wolfgang Kammerer 
wurden dem Jubilar von Omann Stell-
vertreter Friedrich Lieb die Glück-
wünsche überbracht. Nach den 

Zwei runde Geburtstage  
wurden gefeiert!

Dankesworten und Überreichen der 
Geschenke wurde mit den Jubilaren 
gemütlich gefeiert. Die Jubilare be-
dankten sich bei allen Anwesenden für 
die rege Anteilnahme.

Wir wünschen euch weiterhin alles 
Gute, Gesundheit, ein kräftiges Waid-
mannsheil und noch viele schöne 
Jahre im Kreise eurer Familien und 
Freunde. 

Rundwanderung in der Gemeinde Purgstall

Mittagessen im Gasthaus Adlmann. 
Zurück ging es über die Harterstraße, 
wo am Heimatort von zwei Mitglie-
dern bei einem kurzen Zwischenstopp 
für das leibliche Wohl gesorgt wurde. 
Vorbei am Schloß Dornhofen kamen 
wir zurück zum Ausgangspunkt. 
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Wir starteten mit einer Frühlings-
wanderung in Kleingruppen zur Ste-
faniequelle bei St. Ruprecht.  Ende 
Mai ging es dann erstmals wieder auf 
eine Bergtour – auf den Hochanger bei 
Bruck. Im Juni erlebten wir ein wun-
derschönes Wochenende in Filzmoos 
und wanderten drei Tage lang rund 
um die Bischofsmütze. Darauf folgten 
monatliche Ausflüge auf die Putzent-
alalm, auf die Hochpetzen und in die 
Ötschergräben. Den Abschluss bil-
dete im Oktober eine Wanderung im 
südlichen Burgenland. Wir besuchten 
die Weinbaugebiete Csaterberg und 
Eisenberg. Es waren interessante und 
gesellige Ausfahrten, die uns lange 
in Erinnerung bleiben werden. Das 

Programm für nächstes Jahr ist bereits 
in Ausarbeitung. Einige Highlights da-
raus: Eine Winter- und Schneeschuh-
wanderung im Februar, Bergtouren 
auf die Saualpe, den Edelweißboden 
bzw. Hochturm,  auf das Große Bär-
neck und auf das Stuhleck. Aber davon 
mehr in der nächsten Ausgabe. Es gibt 
bei unseren Ausfahrten immer mehre-
re Gruppen – von den Genußwander-
ern bis zu den Gipfelstürmern. Gerne 
würden wir im nächsten Jahr die eine 
oder andere Ausfahrt mit euch ge-
meinsam machen. Wir wünschen Euch 
und Euren Familien besinnliche und 
Frohe Weihnachten und ein gesundes 
und glückliches neues Jahr. 

FREIZEITVEREIN BRODINGBERG

Ein Rückblick auf unsere Veranstaltungen 
im abgelaufenen Jahr



60

VP FRAUEN – ORTSGRUPPE EGGERSDORF

Auch heuer konnten wir Frauen un-
seren geplanten Drei-Tages-Ausflug 
nicht durchführen. Aber nichts desto 
trotz sind wir dann doch aktiv ge-
worden. Unser erstes gemeinsames 
Unternehmen war eine Vollmondwan-
derung am Planetenweg. Gut gelaunt, 
gestärkt an Leib und Seele machten 
wir uns auf den Weg. Nach einer Jause 
im Buschenschank Kos ging es wieder 
retour zum Ausgangspunkt. Zwischen 
den Baumwipfeln gab es auch immer 
wieder den Vollmond zu sehen.

Ein Tagesausflug führte uns Anfang 
Oktober ins Burgenland. Unser ers-
tes Ziel war das Freilichtmuseum in 
Gerersdorf. Die alten strohgedeck-
ten Häuser, sogar noch mit einer ori-
ginal erhaltenen Rauchküche und all 
die weiteren abgetragenen Gebäude 
mit teils noch gut erhaltenen alten 
Geräten und Werkzeugen waren 
sehenswert.

Die südburgenländische bäuerliche 
Holzarchitektur wurde von freiwilligen 
Helfern vor dem Verfall abgebaut und 
in diesem Freilichtmuseum zu einem 
„Dorf im Dorf“ wieder aufgebaut. 

Weiter ging es ins Kellerviertel in Hei-
ligenbrunn. Nach einem reichhaltigen 
Büffet gestärkt, hatten wir eine Trak-
torrundfahrt im Kellerviertel mit Füh-
rung. Bei herrlichem Wetter genossen 
wir die Weingärten, die Aussicht bis ins 
benachbarte Ungarn und die strohge-
deckten Kellerstöckl.

Aktivitäten der VP Frauen – Ortsgruppe Eggersdorf

„Das Geheimnis der Irma Vep“, eine 
spannend witzige Grusel-Comedy für 
Schnellverwandlungskünstler war 
unser kulturelles Angebot. Diesen 
Theaterabend beim Bauernhofer ließ 
sich eine kleine Gruppe nicht entge-
hen. Zwei Schauspieler spielten acht 
verschiedene Rollen, Liebeskitsch und 
Horrorfilm in einer ungeheuerlichen, 
rasanten Parodie. 
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KAMERADSCHAFTSBUND – ORTSGRUPPE EGGERSDORF

Neuwahl 
des Bezirksvorstandes 
des ÖKB – Graz/Nord

Beim diesjährigen Bezirksdelegierten-
tag am 12. September, der mit der 
Neuwahl des Bezirksvorstandes ver-
bunden war, wurden Bezirksobmann 
Manfred Gläsel sowie Bezirksschrift-
führer Manfred Schiffer, zwei Funk-
tionären des Ortsverbandes Eggers-
dorf, wieder das vollste Vertrauen 
ausgesprochen.

Beiden Funktionären wurde für ihre 
langjährige Arbeit für den Landesver-
band Steiermark sehr hohe Auszeich-
nungen verliehen. Obmann Manfred 
Gläsel erhielt die Bundesverdienstme-
daille in Silber und Schriftführer Man-
fred Schiffer das Landesehrenzeichen 
in Gold verliehen.

Wir wünschen beiden zu ihrer Wahl 
sowie zur Auszeichnung alles Gute 
und viel Erfolg. 

Höflingstraße 4 

8063 Eggersdorf bei Graz

office@mohr-moebeldesign.at

+43 3117 2867

www.mohr-moebeldesign.at mohr moebeldesign    mohr_living    mohr_living

Das Schlafsystem von ProNatura
DIE LÖSUNG FÜR TÄGLICHE PERFEKTE REGENERATION 
VON MOHR MÖBELDESIGN

JETZT
BERATUNGSTERMIN 

VEREINBAREN!

+43 3117 2867

Die biologischen Schlaf- 

systeme von ProNatura 

wurden mit dem diesjährigen 

Innovationspreis Ergonomie 

ausgezeichnet.

Ehrung Schriftführer Manfred SchifferEhrung Obmann Manfred Gläsel
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Gesunde

Wirtschaft
REDWAVE

Die in Gleisdorf ansässige BT-Group 
feiert mit ihren MitarbeiterInnen und Familien

innerhalb der Unternehmensgruppe 
präsentiert wurde. Die BT-Group bie-
tet von der Planung bis zur Inbetrieb-
nahme von Anlagen und Fertigungs-
stätten ein breit gefächertes Angebot 
mit ganzheitlichen Lösungen.

Die Anfänge des Unternehmens füh-
ren zurück ins Jahr 1987 – Wolfgang 
Binder eröffnete in der Weizer Straße 
in Gleisdorf ein technisches Büro. 1994 
fusionierte es mit BT-Anlagenbau und 
1997 mit BT-Wolfgang Binder. 2008 
wurde das BT-Gebäude in Ludersdorf 
bezogen, im Jahr 2010 zählte man be-
reits 350 MitarbeiterInnen.

2012 folgte das Hotel Ambio. 2019 
waren es bereits 550 MitarbeiterInnen 
und das Firmengebäude von REDWA-
VE und BTW Plant Solutions – Marken 
der BT-Wolfgang Binder – wurde er-
öffnet. Ein neues Innovationszentrum 
der BT-Group wird seit dem Vorjahr 
in Brodersdorf betrieben, um neue 
Maschinen und Technologien unter 
realen Bedingungen zu testen und 
weiterzuentwickeln.

Heute zählt die Unternehmensgruppe 
mit den Geschäftsführern Wolfgang 
und Markus Binder rund 600 Mitar-
beiterInnen und ist auch internatio-
nal äußerst erfolgreich. Ein Auszug 
dieser umfangreichen Tech-nologien, 
die weltweit im Einsatz sind, wurde 
am Freitag, dem 17. September, den 
MitarbeiterInnen und deren Fa-milien 
präsentiert und anhand von Liveprä-
sentationen nähergebracht.

Natürlich war bei der Feier auch für 
das leibliche Wohl und das Vergnügen 
der Kinder gesorgt.

600 MitarbeiterInnen und Tech-
nologien, die sich täglich weltweit am 
Markt beweisen, geben der Unterneh-
mensgruppe BT-Group Holding GmbH 
aus Ludersdorf bei Gleisdorf Grund, 
gemeinsam mit ihren Mitarbeiter-
Innen und deren Familien zu feiern. 
Erstmals fand eine Firmengruppenfa-
milienfeier statt, in der nicht nur gefei-
ert wurde, sondern auch die Technolo-
gien und das breite Produktspektrum 
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REDWAVE

Technologieschwerpunkte:
AAT-Freezing, eine Abteilung der AAT 
GmbH, präsentierte den Small Box-
Freezer, der in der Lebens-mittelin-
dustrie zum Schockgefrieren zum Ein-
satz kommt. Weiters wurde von AAT 
GmbH das Gurtför-dersystem, das 
dem Transport und dem Positionie-
ren der, auf Traversen aufgebauten, 
Karossen von und zu der einzelnen 
Arbeitsstation dient, vorgestellt.

REDWAVE, eine Marke der BT-Wolf-
gang Binder GmbH, veranschaulichte 
in Livedemonstrationen den Recyc-
lingprozess und zeigte, wie durch in-
telligente Sortiertechnologien wieder 
verwertbares Sekundär-material ge-
wonnen wird. Das Unternehmen lie-
fert weltweit modernste, nachhaltige 
Recyclinglösungen.

BT-Anlagenbau GmbH & Co KG prä-
sentierte die neueste Generation der 
Qualitätskontrollsysteme, unter an-
derem für die Lebensmittelindustrie. 
Mit dem vorgestellten Cashewkern-
Sortierer gehören Fremdkörper wie 
Steine, Metall oder Mikroplastik der 
Vergangenheit an. Weiters wird ein 
batteriebetriebenes Satellitenfahr-
zeug des Intralogistikbereichs ECE-
LOG vorgeführt.

Weiters zählt auch die Flaschenfabrik 
BT-Watzke, ein Premium-Kapsel-Her-
steller, zur Unternehmensgruppe und 
präsentierte die komplette Palette an 
Verschlussprodukten, von Flaschen-
kapseln bis hin zum Drehverschluss.

Das Joint Venture Unternehmen STA-
TEC BINDER, Spezialist für individu-
elle Verpackungs- und Palettierlösun-
gen, präsentierte ihre Lösungen für 
das Verpacken und Palettieren von frei 
fließenden Schüttgütern.

Darüber hinaus wurden bereits rea-
lisierte Hilfsprojekte dargestellt, die 
über BT-Group Help – einem sozialen 
Engagement von Unternehmen aus 
der BT-Group und deren Mitarbeiter-
Innen – bereits realisiert wurden.

Neben diesen Unternehmen zäh-
len auch das BT-Center, der Haupt-
sitz der BT-Group in Ludersdorf, das 
Hotel Ambio sowie die HSE zur BT-
Group Holding GmbH und BT-Green, 
die zur Ausgewogenheit und zur 
Kompensation unserer CO2-Emis-
sionen land- und forstwirtschaftliche 
Unternehmen in Ungarn betreibt, zur 
Unternehmensgruppe.

Teil der Gruppe sind: BT-Center, BT-
Anlagenbau, BT-Wolfgang Binder, 
BT-Watzke, BT-Green, BT-Estate, BT-
Marketing Center, Hotel und Restau-
rant Ambio, AAT, ECE-LOG, HSE-te-
am, REDWAVE, BTW Plant Solutions, 
Statec Binder sowie vinotwist. 

REDWAVE, a division of BT-Wolf-
gang Binder GmbH 22.9.2021

Mag.a (FH) Angela Thaller

Tel.: 03112/83 77-22 76 
E-Mail: 
angela.thaller@redwave.com

www.redwave.com

INFOS & KONTAKT



64

GUST MOBIL

Mobilität schafft Lebensfreude

Freunde treffen, einkaufen gehen oder spontan zum Friseur fahren: Wer mobil 
ist, nimmt aktiv am Leben teil. GUSTmobil leistet hierzu einen wichtigen Bei-
trag in Hart bei Graz und ist besonders für Seniorinnen und Senioren interes-
sant. Wir haben GUSTmobil zu den wichtigsten Fakten befragt:

Was genau ist GUSTmobil?
GUSTmobil ist ein Sammeltaxi. Es 
fährt also nach Bedarf und zwischen 
bestimmten Haltepunkten. In 
26   Gemeinden in Graz- Umgebung 
gibt es inzwischen 1.800 Haltepunkte. 
Das Netz dieser Haltepunkte ist so 
engmaschig, dass man sie alle zu 
Fuß erreichen kann. Im Fall einer 
eingeschränkten Mobilität ist aber 
auch eine Hausabholung möglich. Die 
Haltepunkte verbinden Wohngebiete 
mit Geschäften, Freizeiteinrichtungen, 
Arztpraxen, Apotheken oder etwa 
Bahnhöfen. 

Für wen eignet sich 
GUSTmobil?
Das Sammeltaxi ist für alle gedacht, 
die ohne eigenes Auto günstig und 
flexibel unterwegs sein möchten. Das 
können Seniorinnen und Senioren sein, 
die zum Hausarzt oder zum Einkaufen 
fahren, aber auch BerufspendlerInnen 
oder Jugendliche.

Wie finde ich meine 
Haltepunkte und wie 
buche ich eine Fahrt mit 
GUSTmobil?
Viele rufen ihre Haltepunkte im 
Internet ab und buchen ihre Fahrt 
dann direkt am Computer oder am 
Handy. Man kann aber auch einfach 
bei GUSTmobil anrufen. Sie verraten 
uns Ihren Namen, Ihre Adresse und Ihr 
Fahrtziel. Wir suchen die Haltepunkte 
für Sie heraus und können gleich eine 
Fahrt für Sie buchen. 

Und was ist der Vorteil 
gegenüber einem Taxi?
GUSTmobil ist ähnlich flexibel 
und bequem wie ein Taxi, aber viel 
günstiger – ideal für den Alltag.

Was kostet meine Fahrt mit 
GUSTmobil?
Der Preis richtet sich nach der 
Fahrtstrecke und der Anzahl der 
Personen. Wenn Sie als Einzelperson 
eine Strecke bis 3,5 km fahren, 
kommen Sie auf € 3,– Euro, bei einer 
Strecke von 10 km sind es € 9,– Euro. 
Fährt mehr als eine Person mit, 
reduziert sich der Preis pro Person. 
Den Preis erfahren Sie übrigens gleich 
bei der Buchung. 

Und die Bezahlung?
Wenn Sie an Ihrem Ziel angekommen 
sind, bezahlen Sie einfach in bar oder 
per mobilCard. 

Was ist die mobilCard?
Die mobilCard ist unsere kostenlose 
Mitgliedskarte. Sie ermöglicht 
eine bargeldlose Bezahlung per 
Bankeinzug. Wer eine mobilCard hat, 
kann auch Dauerfahrtaufträge und 
Hausabholungen buchen – optimal für 
Seniorinnen und Senioren.

Distanz .......... 1 Pers. ....... 2 Pers. .......3 Pers. ....... ab 4 Pers.
bis 3,5 km .........€ 3,00 ......... € 2,00 ......... € 1,50 ......... € 1,00
bis 5,5 km .........€ 5,00 ......... € 3,00 ......... € 2,50 ......... € 2,00
bis 7,5 km .........€ 7,00 ......... € 4,00 ......... € 3,50 ......... € 3,00
bis 10 km ..........€ 9,00 ......... € 5,00 ......... € 4,50 ......... € 4,00
ab 10 km...........€ 1,10/km ... € 0,75/km .... € 0,50/km ... € 0,40/km

Fahrtbeispiele mit Preisen für eine Person:
Hart bei Graz/Am Schlosshang .....Pachern bei Graz/Sportzentrum ....€ 3,00
Rastbühel/Haberwaldgasse ..........St. Leonhard/Klinikum Mitte ......... € 5,00
Graz/Lustbühel .............................Rastbühel/Kapelle ......................... € 3,00

Für BesitzerInnen von Halbjahres- und Jahreskarten sowie Top-Tickets ist 
GUSTmobil noch günstiger. Bei Registrierung mit der mobilCard sind alle 
Sammeltaxifahrten in der entsprechenden Zone automatisch vergünstigt.

PREISE & BEISPIEL

Wie lange im Vorhinein 
buche ich meine Fahrt?
Idealerweise buchen Sie Ihre Fahrt 
mindestens eine Stunde vor der ge-
wünschten Abfahrtszeit. 

Wann fährt GUSTmobil?
GUSTmobil hat nutzerfreundliche Be-
triebszeiten. Unter der Woche können 
Sie Ihre erste Fahrt bereits ab 6.00 Uhr 
früh antreten, am Wochenende und 
an Feiertagen ab 7.00 Uhr. Freitag und 
Samstag fahren wir bis 23.00 Uhr, an 
allen anderen Tagen bis 20.00 Uhr. 

Tel.: 0123 500 44 11  
www.ISTmobil.at

INFOS & KONTAKT
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Gemeinsam bauen die beiden Notare das Sprechstunden-
Angebot in unserer Gemeinde aus und werden künftig 
WÖCHENTLICHE Sprechstunden weiterhin am Mittwoch 
(siehe Info-Box am Endes des Artikels) anbieten. Das be-
deutet außerdem, dass künftig alle Verlassenschaftsver-
fahren von GemeindebürgerInnen und von diesen beiden 
neuen Notaren abgewickelt werden. 

Es wird weiterhin eine genaue Zuteilung nach Katastral-
gemeinden geben: Mag. Christoph Lohberger ist für Ster-
befälle ab 1.1.2022 mit letztem Wohnsitz in den Katast-
ralgemeinden Affenberg, Brodersdorf, Höf und Präbach 
zuständig und Dr.in Astrid Leopold für die Katastralge-
meinden Haselbach, Edelsbach, Eggersdorf, Hart bei Eg-
gersdorf und Purgstall.

Jeder Bürgerin, jedem Bürger steht es selbstverständlich in 
allen anderen Angelegenheiten frei, den Notar seines Ver-
trauens auszuwählen und ist die Erstauskunft bei jedem ös-
terreichischen Notar kostenlos. 

Die für unsere Gemeinde ab Jänner 2022 neu ernannten 
Notare stellen sich vor:

Dr.in Astrid Leopold:  Meine Berufs laufbahn begann ich 
2004 im Notariat meines Vaters Dr. Franz Leopold. Seit 
2014 arbeitete ich auch als Substitutin bei Notar Mag. Mar-
tin Lux. In dieser Funktion halte ich Amtstage in Ihrer Ge-
meinde ab. Seit einigen Jahren trage ich ehrenamtlich für 
gemeinnützige Vereine zum Beispiel zum Thema „Erbrecht“ 

vor. Neben den juristischen Fortbildungen ist es mir immer 
ein Anliegen gewesen, mich im Bereich Kommunikation 
weiterzubilden. So habe ich unter anderem die Ausbildung 
zur Mediatorin absolviert. 

Mag. Christoph Lohberger:  Nach Abschluss des Jusstu-
diums in Graz und meines Gerichtsjahrs in Wien habe ich 
die notarielle Laufbahn als Notariatskandidat und später 
Notarsubstitut für über 10 Jahre in Leibnitz eingeschlagen 
und in den folgenden 10 Jahren in einer großen Notariats-
kanzlei in Graz fortgesetzt.

Dr.in Astrid Leopold:  Mit meinem Mann Elmar, Bibliothe-
kar in der Steiermärkischen Landesbibliothek, habe ich zwei 
Töchter im Alter von neun und zwölf Jahren. Erholung finde 
ich bei der Pflege und Bewirtschaftung unseres Gartens. 

Mag. Christoph Lohberger:  Verheiratet mit einer Ärz-
tin und als stolzer Vater von drei (pubertierenden) Kindern 
glaube ich von mir sagen zu können, beinahe jeder Heraus-
forderung gewachsen zu sein. Im Sport finde ich den nöti-
gen Ausgleich und so habe ich im Herbst 2021 meinen ers-
ten offiziellen Marathon in Linz erfolgreich beendet.

Dr.in Astrid Leopold:  Als Notarin in dritter Generation 
wurde mir das Interesse und die Leidenschaft für diesen 
wunderbaren Beruf bereits in die Wiege gelegt. Individuelle 
Lösungen für jeden Klienten zu erarbeiten, spornt mich an.

NOTARE DR.IN ASTRID LEOPOLD UND MAG. CHRISTOPH LOHBERGER

Zwei neue Notare 
für unsere Marktgemeinde
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Dr.in Astrid Leopold Mag. Christoph Lohberger

Durch das Bundesministerium für Justiz wurden in 
den Marktgemeinden Kumberg und Laßnitzhöhe je 
ein neues Notariat geschaffen. Mit 1. Jänner 2022 
wird Dr. Astrid Leopold erste öffentliche Notarin 
in Kumberg und Mag. Christoph Lohberger erster 
öffentlicher Notar in Laßnitzhöhe. 
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Liebe Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger!

Als scheidender Notar ist es mir ein Bedürfnis Ihnen mitzu-
teilen, dass ich mich in Ihrer Gemeinde sehr wohl gefühlt 
habe und mich daher bei Ihnen, Herr Bürgermeister, Ihren 
MitarbeiterInnen und bei allen GemeindebürgerInnen für 
die enge und gute Zusammenarbeit in den letzten Jahren 
und das Vertrauen, das mir entgegengebracht worden ist, 
sehr herzlich bedanken möchte. 

Es freut mich besonders, dass Sie ab 1. Jänner 2022 von 
Dr.in Astrid Leopold als öffentlicher Notarin in Kumberg 
weiter betreut werden. Frau Dr. Leopold war zuerst Kolle-
gin und seit 2017 meine Substitutin und ich darf allen Ge-
meindebürgerInnen empfehlen künftig zu ihr zu gehen.

Alles Gute Ihnen allen, Ihr Mag. Martin Lux  

NOTAR MAG. MARTIN LUX

Öffentlicher Notar

Pestalozzistraße 3, 8010 Graz

Tel.: 0316/80 69-0

E-Mail: office@notar-lux.at

www.notar-lux.at

Mag. Christoph Lohberger:  Das Schönste an meinem 
Beruf ist es, jeden Tag mit Menschen zu tun zu haben und 
diesen in der Regel auch sofort weiterhelfen zu können. Ver-
träge und Gesetze und deren Erstellung bzw. Anwendung 
im täglichen Leben haben mich schon immer fasziniert und 
die ständige Weiterentwicklung des Rechts einerseits und 
unseres Zusammenlebens andererseits sorgen für tägliche 
spannende Abwechslung und Herausforderung.

Dr.in Astrid Leopold und Mag. Christoph Lohberger: 
Zu unseren Leistungen zählen neben der Abwicklung 
von Verlassenschaften auch das Erstellen von Kauf- und 
Schenkungsverträgen. Wir begleiten Familien bei der 
Unternehmens übergabe. Dabei erledigen wir neben der Fi-
nanzamtsmeldung auch die Eintragung ins Grundbuch und 
ins Firmenbuch. Auch das Errichten von Testamenten und 
Vorsorge vollmachten gehört zu unseren Tätigkeitsfeldern. 
Der wichtigste (juristische) Rat, den wir geben können, 
ist, sich zu informieren und die Möglichkeit der kostenlose 
Erstbera tung in Anspruch zu nehmen. 

Dr.in Astrid Leopold
Öffentliche Notarin in Kumberg

Schmiedgraben 1, 8062 Kumberg 
Tel.: 03132/284 28 
E-Mail: office@notarinkumberg.at 
www.notarinkumberg.at

Mag. Christoph Lohberger
Öffentlicher Notar in Laßnitzhöhe

Hauptstraße 140, 8301 Laßnitzhöhe 
(Schwarzl Klinik / 1.OG) 
Tel.: 03133/332 00 
E-Mail: office@notariat-lohberger.at 
www.notariat-lohberger.at

SPRECHSTUNDEN & KONTAKT
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DER VEREIN "LEBENSWERTES SCHÖCKLLAND" VERANSTALTET:

•  Schreibnachmittage: •  Schreibnachmittage: 
jeweils donnerstags 
14.30 – 17.00 Uhr 
20. Jänner, 17. Februar, 
17. März 2022

Kosten:  € 28,– pro Termin/Person 
€ 23,– für Vereinsmitglieder

Ort:  Gasthaus „Altes Faßl“ 
Fasslstraße 24, 8044 
Weinitzen

Einlass gemäß aktueller 
Corona-Verordnung! Begrenzte 
Teilnehmerzahl: Um Anmeldung 
wird gebeten!

Auskunft/Anmeldung: 
Tel.: 0664/18 24 053 oder 
www.schöcklland.org/Kontakte

TERMINE 2022

Schreibnachmitttag
mit Heidi Rath 
Leiterin von Schreibwerkstätten 
(Integrative Poesie- und Bibliotherapie DGBP®)

Wollten Sie immer schon schreiben, 
fanden aber bis jetzt noch nicht Zeit 
und Raum dazu? Oder Sie sind ein lei-
denschaftlicher Vielschreiber?

Ich biete eine Vielzahl kreativer Im-
pulse, neue Schreibmethoden,Text- 
und Gedichtformen an, mit denen Sie 
nach Lust und Laune experimentieren 
und deren Wirkung erfahren können. 
Sie tauchen mit Leichtigkeit in neue 
schöpferische Welten ein. In geselli-
ger, wertfreier Runde können Sie sich 
auf dem Papier ausprobieren und den 
Worten freien Lauf lassen.

Lassen Sie sich von der Buntheit der 
(eigenen) Worte und auch von spontan 
entstandenen Texten der Schreibkol-
legInnen überraschen und begeistern. 

Packen Sie Ihre Schreibutensilien ein, 
gesellen Sie sich zu uns! Die Treffen 
sind für alle Schreibinteressierten 
offen und die Termine können auch 
einzeln gebucht werden. Es sind keine 
Vorkenntnisse erforderlich! 
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